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Neue Boule-Bahn am Sportplatz mit Politik-Prominenz
72-Stunden-Aktion des BDKJ „Uns schickt der Himmel“ in Druffel, Neuenkirchen und Rietberg

Malteser stellen sich vorKJG: Mehr als gut gelaufen
Rietberg (rdp). Dem Nach-
wuchs das vielfältige Engage-
ment der Malteser vorstel-
len – dieses Ziel hatte sich der 
Malteser Hilfsdienst, Gliede-
rung Rietberg, mit zahlreichen 
Aktionen für die 72-Stun-
den-Aktion des BDKJ ge-
setzt. Acht Kinder im Alter 
zwischen 8 und 12 Jahren folg-
ten der Einladung ins Malteser 
Heim. „Mit dieser Aktion wol-
len wir das soziale Engagement 
der Kinder und Jugendlichen 
fördern“, erklärte Nicole Aus-
termann, stellv. Ortsjugend-
sprecherin.
Vom Binden des typischen 
Malteser Tuches (Foto) bis 
zu kleinen Erste-Hilfe-Maß-
nahmen im Alltag reichte das 
kurzweilige Angebot: Notruf 
absetzen, Sonnenbrand oder 

Neuenkirchen (dg). Ob 
mit Hund, im Nordic-Wal-
king-Stil, mit Kindern, Ein-
zeln oder als Gruppe, eine 
bunte, aktive Teilnehmerschar 
folgte der Sozialaktion der KJG 
Neuenkirchen. 72 Stunden uns 
schickt der Himmel, heißt die 
bundesweite Aktion der KJG 
Deutschland. Dabei stehen 
Programm-Alternativen zur 
Auswahl. Neuenkirchen hat 
sich für einen Spendenlauf ent-
schieden. Das Prinzip ist ein-
fach. Am 20. April drehte ei-
ne große Zahl Teilnehmender 
je nach Lust und Kondition ih-
re Runden auf dem 450 Me-
ter langen Parcours der Freu-
de vor der Grundschule im 
Ort. Spender aus der heimi-
schen Wirtschaft belohnten 
jede Runde mit einem Euro 

Insektenstich behandeln, klei-
ne Wunden versorgen oder ein 
Fingerpflaster schneiden. „Die 
Kinder sind da sehr lernfähig 
und machen sehr engagiert 
mit“, freute sich Austermann. 
Aber der Malteser Hilfsdienst 
habe noch mehr zu bieten, so 
Austermann. Somit konnten 
die Kinder auch lernen, was der 
Auslandsdienst mit den Hilfs-
transporten leistet. Mit Blick 
auf das jährliche Diözesane 
Zeltlager (2024 in Werl/Soest) 
konnten die „Nachwuchs-Mal-
teser“ auch einen Zeltaufbau 
erlernen, Stockbrot am La-
gerfeuer genießen und Schwe-
denstühle bauen. Höhepunkt 
zum Abschluss der Aktion am 
Sonntag war auch die Besich-
tigung eines Rettungswagens. 
 Foto: RSA/Pfaff

oder gaben feste Spendenbe-
träge. Von 9 bis 21 Uhr war die 
Rennstrecke geöffnet und wur-
de eine erfolgreiche Veranstal-
tung. 4.000 Runden standen 
am Abend auf dem Zähler mit 
einem Gesamterlös von weit 
über 4.000 Euro. Kompliment 
an das KJG-Team für professi-
onelle Organisation und Ein-
satz. Ebenso an die Teilneh-
menden sowie Spender und 
manch beachtliches Runden-
konto. Mit je 345 Runden wa-
ren Damen vom Lauftreff und 
Handball aktiv. 340 Mal liefen 
Feuerwehrleute den Parcours. 
Jede einzelne Runde zählte für 
den guten Zweck. Die Spende-
neinnahmen gehen an das Kin-
derzentrum Bethel und Ak tion 
Lichtblicke e.V.  
 Foto: RSA/Rehling

Druffel (rdp). „Wir wissen, 
dass sich gerade die ältere Ge-
neration in Druffel sich schon 
lange einen Boule-Platz ge-
wünscht hat. Und diesen 
Wunsch haben wir mit der 
72-Stunden-Aktion nun auf-
gegriffen“, erläuterte Henri 
Lütkehellweg von der Land-
jugend Druffel (KLJB). Zwi-
schen dem neuen Anbau am 
Sportlerheim und dem Rasen-
platz entstand nun eine 12 mal 
3 Meter lange Boule-Bahn, die 
rund 20 junge Druffeler zwi-
schen 15 und 20 Jahren im 
Rahmen der Aktion des  BDKJ 
akritisch errichtet haben.

Mit Spaten und Hacke aber 
auch mit großem Gerät wie 
Bagger aus heimischen Betrie-
ben bestens ausgestattet ging 
die Landjugend eindrucksvoll 
an die Arbeit. Schon am ersten 
Abend war der Erdaushub qua-

si erledigt, trotz eines Beton-
sockels eines ehemaligen Flut-
lichtmastens.
Seit 2013 läuft die bundeswei-
te 72-Stunden-Aktion, die in 
diesem Jahr vom 18. bis 21. 
April unter dem Motto „Uns 

schickt der Himmel“ stand. 
André Kuper  Landtagspräsi-
dent und früherer Bürgermeis-
ter von Rietberg ließ es sich 
nicht entgehen, die f leißige 
Jugend in Druffel am Abend 
gemeinsam mit Vertretern des 
BDKJ NRW und der Diözese 
Paderborn zu besuchen. „Sen-
sationell, was ihr hier geleistet 
habt. In der Gemeinschaft ar-
beiten und nicht nur jeder an 
sich selbst denken, das ist ge-
lebte Demokratie“, sagte Ku-
per, der sich selbst ans Steuer 
eines Baggers (Foto) setzte und 
die Jugend zum Landtag-Be-
such einlud.  Foto: RSA/Pfaff
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Seit 2011 für Sie vor Ort – Danke für Ihr Vertrauen

Auswahl an 
Verlobungsringen

Große Auswahl an Trauringen,
bis 20% Rabatt

gen,

Bis zu 20 % mehr für Ihr

Alt- und Zahngold!20% mehr für IhrAktionsangebot!

Malteser stellen sich vor

Aufruf an alle RSA-Leser – wer kennt die Fotografierten? 
Rietberg. Das Projekt des Hei-
matvereins, Aufbau einer Da-
tenbank mit historischen Bil-
dern und Dokumenten erfreut 
sich positiver Resonanz. Über 
5.000 Elemente liegen bereits 
vor. Bei manchen Fotos feh-
len aber schon mal wesentliche 
Angaben wie die Namen abge-
bildeter Bürger. Daher wendet 
sich das Datenbank-Team des 
Vereins an die Leser des Riet-
berger Stadtanzeigers in der 
Hoffnung, fehlende Informa-
tionen zu erhalten. Die Grup-
penaufnahme ist eine Schul-
klasse um 1920 mit Lehrer 
Harten. Beim Trio auf der 
Gartenbank ist nichts bekannt. Schulklasse um 1920 mit Lehrer Harten.

Wenn Sie verehrte RSA-Leser 
Personen erkennen, helfen Sie 
uns mit ihrer Information, vor-
handene Bilder als Zeitzeugen 
zu vervollständigen. Senden Sie 
Ihr Wissen bitte an: HV-Riet-
berg@outlook.de oder kommen 
Sie dienstags von 14 – 17 Uhr 
ins Heimathaus an der Klos-
terstraße. Dann sind die Ge-

stalter vor Ort. Sie können sich 
auch telefonisch melden unter 
05244 / 975 146. Nennen Sie 

ihren Namen 
und Telefonnr., 
wir rufen Sie zurück. 
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Judith Brentrup und Reinhold Grondorf gekürt
Generalversammlung der SG Bokel: Kristina Kleinelümern und Vanessa Peters verlassen Vorstand

Bokel. Im Gasthof Bökamp 
in Bokel trafen sich über 100  
Mitglieder des Sportvereins 
Schwarz-Gelb Bokel e. V. 
zur Generelversammlung mit  
der traditioneller Stärkung in 
Form von Kotelett und Kar-
toffelsalat.
Die Berichte aus den einzelnen 
Junioren- und Senioren-Ab-
teilungen wie Tennis, Tanzen, 
Kinderturnen, Gymnastik und 
Fußball  blickten auf ein akti-
ves Jahr zurück.

Die Titel „Sportler/Sportle-
rin des Jahres“ wurden an Ju-
dith Brentrup und Reinhold 
Grondorf vergeben.
Anschließend wurden verdien-
te Vereinsmitglieder geehrt.  
60 Jahre: Alfons Descher und 
Josef Glasemacher.
50 Jahre: Andreas Bohmeier, 
Burkhard Brockschnieder und 
Wilfried Dörhoff.
40 Jahre: Josef Bresser, 
Andreas Liesemann und Ralf 
Seifert.

Der Vorstand: (h.v.l.)  Christoph Bresser, Markus Deppe, Jennifer Brand, 
Julia Basel, Tim Borgstädt, Andreas Doppmeier und Marco Deppe. (v.l.)  
Markus Brunsing, Miriam Reimann, Tobias Schmits.  Fotos: privat

 Alfons Descher für 60 Jahre und Burkhard Brockschnieder für 50 Jahre 
erhielten für ihre Treue zum Verein die Urkunden von Markus  Brunsing 
(1. Vorsitzender).

kulturig e.V. blickt zurück 
Rietberg. Bei der Mitglie-
derversammlung des kultu-
rig e.V. in der Cultura wur-
de das kurze Jahr 2023 (1. 
September bis 31. Dezem-
ber) erfolgreich ref lektiert. 
Grund für den kurzen Zeit-
raum waren Beschlüsse aus 
der Mitgliederversammlung 
vom November 2023, in der 
das Geschäftsjahr an das Ka-
lenderjahr angepasst wurde. 
Diese Änderung bietet den 
Vorteil, Spenden und Zu-
schüsse über das gesamte Jahr 
betrachten zu können. In der 
Vergangenheit gab es dies-
bezüglich teilweise zeitliche 
Verschiebungen, die das Ver-
einsergebnis in Einzelfällen 
etwas verzerrten.
In der Versammlung wurde 

nun ein detaillierter Blick auf 
die Veranstaltungen von Sep-
tember bis Dezember 2023 
geworfen, die insgesamt als 
äußerst erfolgreich bewertet 
wurden. In diesen vier Mona-
ten erzielte der Verein einen 
Gewinn von 149,7 Tausend 
Euro, der jedoch im Kontext 
der vorangegangenen Mona-
te zusammen mit dem Verlust 
des letzten Veranlagungszeit-
raums vom September 2022 
bis August 2023 von 141,3 
Tausend Euro betrachtet 
werden muss. Unterm Strich 
steht für das Jahr 2023 da-
mit ein nahezu ausgegliche-
ner Haushalt und ein leich-
ter Überschuss.  kulturig e.V. 
freut sich auf das Programm 
2024. 

Jugend schnuppert politische Luft
Rietberg. Wie funktioniert 
eigentlich Kommunalpoli-
tik? Wie bringen Parteien ei-
nen Antrag auf den Weg? Was 
treibt sie überhaupt an? Und 
wie läuft das alles in Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwal-
tung? Antworten auf diese und 
ähnliche Fragen erhalten 16 Ju-
gendliche in den kommenden 
Wochen beim Schüler- und Ju-
gendparlament der Stadt Riet-
berg. Zum Auftakt wurden die 
Gymnasiasten und Gesamt-
schüler im Alter zwischen 14 

und 18 Jahren von Bürgermeis-
ter Andreas Sunder und den im 
Stadtrat vertretenen Fraktionen 
im Ratssaal empfangen. Nach 
einer Begrüßung ging es dann 
direkt im Anschluss in die tur-
nusgemäßen Fraktionssitzun-
gen der Parteien. Die Schüler 
möchten einen ersten Einblick 
in die Arbeit des Stadtrats be-
kommen und Politik live erle-
ben. Bei welchen Parteien sie 
hospitieren möchten, oblag den 
Jugendlichen.
  Foto: Stadt Rietberg

Die Planungen für die um-
fangreiche Sanierung des 
Sportheims laufen bereits auf 
Hochtouren. Helfer sind gerne 
gesehen und können sich beim 
1. Vorsitzenden Markus Brun-
sing melden. Die Sportwerbe-
woche inklusiv der SG-Som-
mernacht findet vom 15. bis 
18. August statt.
Kassiererin Miriam Reimann 
wurde nochmals für zwei Jah-
re einstimmig wiedergewählt, 
dann möchte sie ihr Amt je-

doch abgeben. Kristina Klei-
nelümern scheidet nach über 
zehn Jahren mit hohem En-
gagement und toller ehren-
amtlicher Arbeit mit viel Ein-
satz für die Bokeler Jugend als 
Jugendgeschäftsführerin aus. 
Auch Vanessa Peters hört als 
Beisitzerin auf.  Ihre Arbeit als 
Pressesprecherin übernimmt 
Judtih Brentrup. Jens Berg-
mann rückt als Beisitzer für 
den Jugendbereich neu in den 
Vorstand. 
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Kleinemas ausgezeichnet
Verl. Die Kleinemas 
Fleischwaren GmbH & Co. 
KG aus Verl hat erfolgreich 
an der Internationalen Qua-
litätsprüfung für Schinken 
& Wurst der DLG (Deut-
sche Landwirtschafts-Ge-
sellschaft) teilgenommen. 
Das Unternehmen wurde 
vom Testzentrum Lebens-
mittel für die überzeugen-
de Qualität seiner Produkte 
mit 17 Goldmedaillen ausge-
zeichnet. Die prämierten Er-
zeugnisse sind abrufbar un-
ter Preisträger Schinken und 
Wurst 2024 – dlg.org.
Im Rahmen der Internatio-
nalen Qualitätsprüfung für 
Schinken & Wurst untersu-
chen die Experten der DLG 
jährlich zahlreiche Produkte. 

Im Mittelpunkt steht die sen-
sorische Produktbewertung, 
bei der auch Einf lüsse der 
Rohstoffauswahl, der Her-
stellungstechnologie und der 
Rezeptur berücksichtigt wer-
den. Sie wird ergänzt um ei-
ne Verpackungs- und Kenn-
zeichnungsprüfung sowie um 
(Labor-) Analysen. Bei abge-
packter Wurst gibt es zusätz-
lich eine Qualitätskontrolle 
am Ende des Mindesthalt-
barkeitsdatums. Dank seiner 
Fach- und Methodenkompe-
tenz ist das DLG-Testzent-
rum führend in der Quali-
tätsbewertung. Ein neutrales 
Experten-Netzwerk sowie 
Prüfmethoden garantie-
ren Neutralität und Quali-
tätstransparenz. 

Welttag des Buches 2024
Rietberg. Julia Bröckling 
liebt das Buch „Der Schatten 
des Windes“ von Carlos Ru-
iz Zafón. In dem Roman geht 
es um den zehnjährigen Buch-
händler-Sohn Daniel Sem-
pere, der 1945 von seinem 
Vater zu der geheimnis-
vollen Barceloner Biblio-
thek „Friedhof der Verges-
senen Bücher“ geführt wird. 
Daniel entdeckt hier 
den Roman „Der 
Schatten des Win-
des“ des unbekann-
ten Schriftstellers 
Julian Carax. Er ist 
sofort gefesselt von 
dem Buch und macht es sich 
zur Aufgabe, den verdeckten 
Geheimnissen des Buches und 
seines Autors auf den Grund 
zu gehen. Dabei wird er von 

einem Fremden verfolgt, der 
das Buch unter allen Um-
stände besitzen möchte, um 
es wie die anderen Exemplare 
des Autors zu vernichten. Das 

Buch „Der Schatten des 
Windes“ ist ein mys-

tisch-spannender 
Pageturner mit ei-

ner wunderschönen 
Erzählung. Für mich ist 
das Buch besonders, da 
es so viel vereint: Thril-
ler, Fantasy, Liebe und 
Mystery. Nicht nur in-
haltlich ist dieses Buch 
herausragend, sondern 

auch sprachlich ein Ju-
wel. Ein fantastisches Buch, 
das ich bereits mehrfach ge-
lesen habe, da es so facetten-
reich und voller meisterhafter 
Verknüpfungen ist.

– Anzeige –

Stute „Ella“ ist eine ganz besondere Herzenssache
Stefanie Panreck  zählt zu den 16 ausgewählten Pferdetrainerinnen für Mustang Makeover

Die 35-jährige Rietberge-
rin zählt zu den 16 ausge-
wählten Pferdetrainerinnen 
in Deutschland, die an der 
„Mustang Makeover Chal-
lenge“ teilnehmen. Ihre Aufga-
be: die Pferde an das Leben in 
Menschenhand pferdegerecht 
zu gewöhnen und sie somit 
auf ein gutes Zuhause vorzu-
bereiten. „Ich freue mich, das 
erste Mal als Trainerin beim 
Mustang Make over dabei sein 
zu dürfen und meine Erfah-
rungen aus dem Training mit 
den polnischen Koniks mit in 
das ‚Abenteuer Mustang‘ zu 
nehmen und eine spannende 
Reise mit ihr zu erleben“, ist 
Stefanie Panreck begeistert, 
diese Chance aus hunderten 
von Bewerbern bekommen zu 
haben. 
Seit 2018 arbeitet die Rietber-

Rietberg (rdp). Vom späten Wintereinbruch am vorletzten 
Sonntag im April ließ sich Stefanie Panreck nicht abschre-
cken, mit zwei Freundinnen zum Frankfurter Flughafen zu 
fahren. Denn spätestens dort spürte sie Sonnenschein im Her-

zen, als sie die 13-jährige Mustang-Stute mit der ID-Nummer 
7893 in Empfang nehmen konnte. Ein Wildpferd, das einen 
Tag zuvor – nebst weiteren 15 Mustangs – in der Main-Me-
tropole angekommen war.

gerin als selbstständige Pferde-
trainerin. Sie legt Wert darauf, 
dass die Kommunikation zwi-
schen Mensch und Pferd ver-
feinert wird. Grundausbildung 
und Korrekturen liegen ihr be-
sonders am Herzen: „Pferde 

Ein weiterer Erfolg in der ersten Woche der Annäherung: Stefanie Pan-
reck konnte den Strick kürzen und kam der Mustang-Stute näher. Rechts 
ist Stefanie Panreck mit „Cara“ – einem Konik-Pony. Fotos: RSA/Pfaff

mit einer traumatischen Ver-
gangenheit, denen ich mit 
viel Liebe, Geduld und Ein-
fühlungsvermögen die Arbeit 
mit dem Menschen neu er-
kläre.“ Diese Erfahrung nutzt 
sie auch im Teamwork mit der 

braun-weißen Stute „7893“, die 
mittlerweile den Namen Equi-
mero’s Wild Ella bekommen 
hat. „Die erste Woche mit El-
la stand ganz im Zeichen der 
Kontaktaufnahme, um im 
Aufbau keine Rückschläge zu 
erleiden“, hat Stefanie Panreck 
mittlerweile das Vertrauen des 
Wildpferds gewonnen.
Bis zur Challenge, die am 31.8. 
und 1.9. auf dem Gelände des 
legendären CHIO in Aachen 
stattfindet, muss die Rietberge-
rin ihre „Ella“ auf drei Aufgaben 
vorbereiten und einer Jury vor-
stellen: Trail, Horse manship/
Dressur und Freestyle- 
Finalshow.
Mehr Hintergrund-Informa-
tionen und eine Foto-Galerie 
finden Sie auf der Homepage 
www.rietberger-stadtanzei 
ger.de
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Die Jugend-Musical-Bühne  blickt 
mit Zuversicht ihren kommenden Projek-
ten entgegen: Für Stimmbildung sowie Aus- 
und Weiterbildung in puncto Tanz, Chor und 
Schauspiel hat der Verein aktuell eine Spende 
in Höhe von 700 € von Seiten des Inner Wheel 
Clubs Rheda-Wiedenbrück erhalten.  Der Inner 
Wheel Club Rheda-Wiedenbrück hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, mit den Erlösen von Be-
nefizkonzerten, Kleiderbasaren, Spenden und 
anderen Aktivitäten vor allem Kindern, Jugend-
lichen, Frauen und in Not geratenen Familien 
unbürokratisch und schnell finanzielle Hilfe zu 
bieten und auch Projekte in der Region zu un-
terstützen. So haben die rund 20 Mitglieder des 
Clubs in den 12 Jahren seit der Gründung na-
hezu 50 verschiedene Projekte unterstützt. Bei 
der Jugend-Musical Bühne werden die Gelder 
zum professionellen Training genutzt.

In der vergangenen Woche erlebte die Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule in Rietberg einen ganz besonderen Höhepunkt: Zum ersten Mal wur-
den Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 bis 15 Jahren aus ihrer spanischen 
Partnerschule, der IES Arrigorriaga, herzlich willkommen geheißen. Es war die 
erste Begegnung im Rahmen der seit letztem Jahr bestehenden Partnerschaft.
Das Austauschprogramm, das eine Woche lang dauerte, war reich an Aktivi-
täten. Von Besichtigungen in Münster und Köln über einen Besuch im Heinz 
Nixdorf MuseumsForum in Paderborn bis hin zu einem aufregenden Tag im 
Kletterpark mit anschließendem Familien-Grillfest auf dem LGS-Gelände, bot 
der Austausch vielfältige Einblicke in die deutsche Kultur und Lebensweise.
Ein Höhepunkt des Austausches war das Treffen mit Bürgermeister Andreas 
Sunder, der die Bedeutung internationaler Begegnungen betonte und die Schü-
lerinnen und Schüler ermutigte, ihre Perspektiven zu erweitern. 
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Der Seriensieger früherer Jahre hat beim Vereineschießen der Rietberger 
Sportschützen wieder zugeschlagen: Nach langer Abstinenz an der Spitze setz-
te sich der Löschzug der Feuerwehr Rietberg in diesem Jahr wieder durch. Mit 
starken 482 von 500 Ringen holte sich der Löschzug den Titel. Schon früh im 
zweiwöchigen Wettbewerb hatte sich ein enges Rennen an der Spitze abgezeich-
net. Sowohl Platz 2, der Thron 2014/2015 von Michael und Gabi Aufderstroth, 
als auch Platz 3 (Team „Müntemonster“) hatten mit 479 Ringen das exakt glei-
che Ergebnis. „Hier musste das Zehntelergebnis hinter dem Komma zur Ent-
scheidung herangezogen werden“, sagte der Vorsitzende der Gilde-Sportschüt-
zen, Etienne Nijrolder. Mit 478 Ringen verpasste der Kegelclub „Orientierung“, 
der im Vorjahr triumphierte, nur knapp das Treppchen. Nicht zu schlagen war 
die Feuerwehr mit 482 Ringen. Nach einigen Jahren Pause mal wieder der Er-
folg für den Seriensieger früherer Jahre. Auch bei den besten Einzelschützen 
ging es eng, vor allem aber auch hochklassig zu: Bei den Männern erreichten 
gleich fünf Teilnehmer 98 von 100 möglichen Ringen. Dank der Zehntelwer-
tung ging der Sieg an Stefan Ewers vor Dennis Zieroth und Matthias Steiner. 
Bei den Frauen sicherte sich Annegret Wilhelmstroop mit 99 Ringen den Ein-
zelsieg vor Isabell Masannek (98) und Monica Peitzmeier (98). Die beste 10 mit 
einem Teiler von 4 schoss Matthias Steiner. 

Die kfd Bokel  machte sich auf zum schö-
nen Furlbachtal. 14 Frauen erwarteten dort ei-
nen gelernten Förster, der sie in die Geheim-
nisse der Natur einweihen wollte. Er führte die 
Gruppe auf dem ausgewiesenen Weg. Er hielt 
immer wieder an, um über die Natur zu berich-
ten. Er sah auch in die Zukunft, dass anhand 
von Wetterprognosen die Aufforstungen abge-
stimmt werden. Am Ende waren alle begeis-
tert von dem erhaltenen Wissen, das anschau-
lich und unterhaltsam vorgetragen wurde. Am 
Ende der gut 2,5 Stunden schloss er die Wan-
derung mit nachdenklichen Worten.
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Das Jugendteam „Young Athletes“ der Brei-
tensportabteilung von Westfalia Neuenkirchen hat alle Ver-
einsmitglieder aus den Übungsstunden, Helfenden und Vorstand 
der Abteilung zu einem Kurz- und Gut-Seminar zum Thema 
„Prävention von und Intervention bei (sexualisierter) Gewalt im 
Sport“ eingeladen. Dieses sehr sensible Thema nimmt auch im 
Sportverein einen immer größeren Stellenwert ein. Die Brei-
tensportabteilung zeichnet sich mittlerweile durch ein sehr breit 
gefächertes und gut angenommenes Kinder- und Jugendange-
bot aus, sodass dem Jugendteam sowie auch dem Vorstand die 
Sensibilisierung aller Aktiven sehr am Herzen liegt. Fachrefe-
rent Klaus-Peter Uhlmann vom Landessportbund NRW hat 
in einem vierstündigen Seminar deutlich gemacht, wie wich-
tig Prävention im Bereich sexualisierter Gewalt im Sport ist.

Die erste Mannschaft der Schachgemeinschaft Turm Rietberg beendet die aktuelle 
Saison der Regionalliga OWL mit 9:9 Mannschaftspunkten auf Platz 6 der Tabelle. Es wur-
den dabei an den neun Spieltagen 38 Brettpunkte gesammelt.  Ein drohender personeller Eng-
pass konnte zu Saisonbeginn durch den spielstarken Neuzugang Stefan Hiller (vorher Herfor-
der Schachverein Königsspringer) kompensiert werden. Erfolgreichster Spieler in dieser Saison 
ist Julius Austermann mit 6,5 Brettpunkten aus acht Partien und damit einer hervorragenden 
Erfolgsquote von 81%. In allen neun Saisonbegegnungen kamen David Austermeier und Oliver 
Flöttmann zum Einsatz. Zum Stammkader der Ersten gehören außerdem Sven Behler, Hen-
drik Berenbrink, Martin Funke, Cedric Kollenberg und Elias Vögeler. Unterstützung kam aus 
der zweiten Mannschaft in Person von Yuyang Chen, Joel Kollenberg, Herbert Langhorst und 
Ferdi Schumacher. Meister der Regionalliga OWL und damit Aufsteiger in die NRW-Klasse 
ist die zweite Mannschaft der Schachfreunde Lieme mit 17:1 Mannschaftspunkten. 
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Historisches Sippen-
treffen  im Rietberger Hei-
mathaus. Fast 40 Mitglie-
der der Rietberger Familien 
Stroop, Wilhelmstroop, Stel-
tenkamp, Doppmeier, Brock-
schnieder und Martinschledde 
kamen zusammen. Den An-
lass bot der 100. Geburtstag 
der verstorbenen Anni Mar-
tinschledde geb. Wilhelmstro-
op. Die im 92sten Lebensjahr 
stehende Margret Augsburg, 
Tochter von Hubert Hollen-
beck und Maria Steltenkamp, 
war die älteste Teilnehmerin 
und als Inhaberin des in der 
Nähe des historischen Rat-

hauses gelegenen Lebensmit-
telgeschäftes Zeitzeugin par 
excellence. In dem ehemali-
gen „Tante-Emma-Laden“ ha-
ben zahllose Schülerinnen und 
Schüler der ehemaligen Süd-
torschule und aus dem angren-

zenden Schulzentrum ihren 
Proviant durch die Brötchen 
mit den leckeren Schaumküs-
sen angereichert. Aber auch 
andere betagte Familienange-
hörige des Treffens konnten so 
manche Posse und Skurrilität 

zu Gehör bringen.  Mit Hil-
fe einer Beamer-Präsentati-
on wurde in historischen Fo-
tos der Verstorbenen gedacht. 
Die weitesten Anreisen hatten 
Lucie Stroop (Essen) und Ma-
ria Siebert (Kassel).

Zu einem gemütlichen Kaffeetrinken in der 
Gaststätte Wöstemeier trafen sich kürzlich einige Damen der 
kfd Mastholte, die aufgrund ihrer langjährigen Mitgliedschaft 
(30, 40, 50 und 60 Jahre) eingeladen worden waren. Seit 70 Jah-
ren halten Hildegard Kraft und Käthe Schlepphorst der kfd die 
Treue. Das war ein Grund zur Freude, denn Käthe Schlepp-
horst ist bereits 100 Jahre jung. Ebenso konnten zwei Mitarbei-
terinnen geehrt werden. Hildegard Bartels ist seit 20 Jahren und 
Maria Trötzer seit 30 Jahren für die kfd im Besuchsdienst tätig.
Während der Ehrung wurden vom Leitungsteam Begebenhei-
ten aus den jeweiligen Jubiläumsjahren, aus der Welt, sowie auch 
Örtliches aus Mastholte vorgetragen. Gemeindereferentin Julia 
Maibaum-Laumeier gratulierte den Jubilarinnen und übergab 
ihnen eine Urkunde mit einem kleinen Präsent.
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Vor 60 Jahren erstmals zum Tisch des Herrn 
Mastholte. Zu einer Feier, anlässlich ihrer Diamant-Kommunion, traf sich                                
am 14. April eine kleine Schar Ehemaliger, zum Gedenkgottesdienst in der 
St.-Jakobus-Kirche, Mastholte. Pastor Dröge begrüßte die Jubilare und wünschte 
ihnen Gottes Segen. 1964 empfingen sie in einer noch größeren Gemeinschaft, 
begleitet vom damaligen Pastor Lütkefeld, zum ersten Mal die heilige Kom-
munion. Ein besonderer Anlass für jedes Kind in der katholischen Kirche. So 
galt es auch noch nach der Messfeier jahrzehntelange Erinnerungen auszutau-
schen. Dazu verweilten sie in der „Alten Schmiede“, dem Handwerksmuseum 
von Monika und Ferdi Kraft. In vielen Gesprächen, über Gott und die Welt, 
wurde die Vergangenheit wieder ein wenig lebendiger. Foto: Eduard Buschherm

Bei den Ferienspielen von „Achtung für Tiere“ in Va-
rensell gibt es viel zu lernen und zu staunen. Da die Tiere vie-
le Freiräume haben, können sie ihre Verhaltensweisen und Be-
dürfnisse zeigen. Das Ferienprogramm „Tierschutzbotschafter 
werden“ bietet der Verein in Zusammenarbeit mit dem Fachbe-
reich Jugend der Stadt Gütersloh an. Die Teilnehmenden hal-
fen begeistert die Tiere zu versorgen, „schon ab früh morgens, 
noch bevor es eigentlich losging, interessierte und nachdenk-
liche Mädchen und Jungen, die lernen wollen über Tiere, be-
reit sind für sie zu arbeiten, und rücksichtsvoll mit ihnen um-
gehen“, freut sich Reinke und ergänzt: „Wir besprechen z.B., 
warum auf unserem Land nicht gejagt werden darf, was Tieren 
in Zoos fehlt, oder dass Milch, Fleisch und Eier auch Tierleid 
bedeuten. Mündigkeit, ein erklärtes Bildungsziel, muss unsere 
Gesellschaft auch beim Umgang mit Tieren möglich machen. 
Dazu wollen wir beitragen.“

Mit 32.051 Bürgerinnen und Bürgern hat 
Rietberg derzeit die höchste Einwohnerzahl der Geschichte. 
Viele Neu-Rietberger ziehen aus beruflichen Gründen in die 
Emsstadt, andere der Liebe wegen. Wieder andere kehren zu ih-
ren Wurzeln zurück. Das erfuhr Bürgermeister Andreas Sunder 
jetzt im Rahmen des Neubürgerempfangs. Mehr als 60 Bürge-
rinnen und Bürger, die im vergangenen Jahr ihren Erstwohn-
sitz nach Rietberg verlegt hatten, waren der Einladung ins Alte 
Progymnasium gefolgt. Dort stellte Andreas Sunder vor allem 
die schönen Seiten der Stadt und ihrer sieben Stadtteile heraus. 
Auch die stellvertretenden Bürgermeister sowie die Ortsvorste-
her hießen die Neubürger willkommen.Gut 600 Personen wa-
ren im vergangenen Jahr nach Rietberg und oder in einen der 
Stadtteile gezogen. Werksarbeiter und Asylsuchende mit Flücht-
lingsstatus sind dabei nicht berücksichtigt. 85 Bürgerinnen und 
Bürger haben die deutsche Staatsangehörigkeit angenommen.

Nach Ende der „Corona“-Pandemie 
lud der Vorstand der Rietberger CDU-Seni-
oren alle Mitglieder zu der Besichtigung der 
Firma Glas „Erkelenz“ in Delbrück-Westen-
holz ein. Empfangen wurden die 25 Perso-
nen vom Inhaber des Unternehmens Udo 
Erkelenz. Dieser stellte sein Unternehmen  
vor, wie es aus kleinsten Anfängen zu der 
heutigen Größe und Marktbedeutung ge-
kommen ist. Mit ihm zusammen durften 
die Anwesenden bei laufendem Betrieb die 
Hallen mit den modernsten Maschinen für 
die Herstellung von Glastüren mit schönen 
Motiven oder neutral in Augenschein neh-
men. Die unterschiedlichen Glasstärken von 
4 bis 10 mm werden in riesigen Platten von 
ca. 4 m x 6 mm Breite und Länge angeliefert 
und mit modernsten Maschinen meistens auf 
individuelle Maße zugeschnitten und ohne 
menschliche Kräfte verarbeitet. Durch die 
Erhitzung der Türenglasplatten werden diese 
bruchsicher und können dann in Duschka-
binen, Glastüren, Trennwänden oder ande-
re Möglichkeiten eingebaut werden.
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Schlemmerzeit ist Spargelzeit
– Anzeige –

Rietberg. Spargel - bei kei-
nem anderen Gemüse geraten 
Genießer derart ins Schwär-
men. Roh schmeckt er beson-
ders gut in einer Senf- oder 
Balsamico-Vinaigrette zu fri-
schen Blattsalaten, Fischge-
richten oder Geflügelfleisch. 
Gekocht ist Spargel eine De-
likatesse, die mit Sauce Hol-
landaise, Schinken und Kar-
toffeln oder ausgefallen als 
Ragout, Gratin oder zu Gor-
gonzola-Nudeln schmeckt. 
Gebraten ist das Stangen-
gemüse zusammen mit Par-
mesan und Ei eine Variante.

• Power
Ob weiß oder grün: Das 
Stangengemüse ist mit mehr 
als 90% Wassergehalt ein fi-
gurfreundliches Leichtge-
wicht. Dabei enthält Spar-
gel viele wichtige Mineral-, 
Ballaststoffe und Vitamine, 
die gut für Verdauung und 
Stoffwechsel sind. Darun-
ter, neben der entschlacken-

den Asparaginsäure, vor al-
lem die Vitamine C, E und 
mehrere B-Vitamine wie Fol-
säure. Grüner Spargel enthält 
übrigens zusätzlich Vitamin 
K und mehr Vitamin C als 
weißer Spargel.

• Lagerung
Spargel schmeckt frisch na-
türlich am besten. In ein 
feuchtes Küchentuch ge-
wickelt, hält er sich im Ge-
müsefach des Kühlschranks 
aber gut zwei bis drei Ta-
ge. Soll er länger aufbewahrt 
werden, hilft nur eines: Ein-
frieren. Hierfür den Spargel 
waschen, schälen und roh ein-
frieren. Am besten portions-
weise in Gefrierbeuteln. Dabei 
die Luft rausdrücken oder die 
Beutel vakuumieren. So bleibt 
Spargel ohne Aromaverlust 
sechs Monate frisch und kna-
ckig. Zur Zubereitung die ge-
frorenen Stangen ins kochen-
de Salzwasser geben und drei 
bis fünf Minuten kochen.

Spargel - das vielseitige GemüseSPARGEL  

REZEPT
Zutaten für 4 Portionen:
1,5 kg  Spargel
4 Scheiben durchw. Speck
200 g Lauch
125 ml Sahne
600 g Kartoffeln
3 TL Butter
1 Eigelb
 Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Kartoffeln evtl. bei Bedarf schä-
len. Waschen und in siedendem 
Salzwasser ca. 20 Min. garen. 
Danach abgießen und aus-
dampfen lassen.

Spargel abbrausen, schälen und 
von den Enden befreien. Por-
tionsweise zusammenbinden. 
Wasser in einem weiten Topf 
(oder Spargeltopf) erhitzen. 1 
Prise Salz sowie 1 TL Butter 
dazugeben. Spargel ins kochen-
de Wasser geben und je nach 
Dicke der Spargelstangen ca. 
15 Min. garen – nicht zu weich.

Inzwischen Lauch putzen, wa-
schen und trockenschütteln. 
Den Lauch fein hacken. In 1 
TL zerlassener Butter glasig an-

Lauchcreme-SauceLauchcreme-Sauce
schwitzen. 200 ml vom Spar-
gelwasser abnehmen und damit 
ablöschen. Ca. 10-15 Min. ga-
ren lassen. Sahne hinzugeben 
und schaumig rühren. Mit Salz 
und Pfeffer abschmecken und 
zu einer cremigen Sauce einko-
chen lassen. Zum Schluss mit 
dem Eigelb legieren und danach 
nicht mehr kochen lassen.

Den Spargel in der Zwischen-
zeit aus dem Salzwasser heraus-
nehmen und abkühlen lassen.

Den portionierten Spargel in 
den Speck einrollen und ca. 
2-3 Min. mit 1 TL zerlassener 
Butter in der Pfanne anbraten. 
Die Kartoffeln auch jeweils 2- 
3 Min. in einer weiteren Pfan-
ne mit 1 TL zerlassener Butter 
anbraten.

Spargel im Speckmantel mit 
den Butterkartoffeln und der 
Lauchcremesauce auf Tellern 
anrichten und evtl. mit etwas 
Lauch garnieren.

Guten Guten 
         Appetit         Appetit

mit

Röckinghausener Str. 25 - 33378 Rheda-WiedenbrückRöckinghausener Str. 25 - 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 - 57 73 64Tel. 0 52 42 - 57 73 64

Unser Hofladen bietet Ihnen u.a. frischen Spargel, 
Kartoffeln, Eier, Schinken und Soßen.
Dienstags - Sonntags 09 - 18 Uhr geöffnet

Montags Ruhetag
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Feuchte Wände, nasse Keller – dann schnell handeln 
Bauzentrum Westerhorstmann bietet richtige Beratung und hat passende Handwerkerempfehlung

Rietberg. Es riecht muffig, 
Sie finden Stockf lecken an 
Decke und Wänden und kön-
nen Elektrogeräte, Möbel und 
andere Gegenstände nicht 
mehr lagern? Gerade nach den 
Stark regenereignissen und da-
mit steigenden Grundwasser-
pegeln in diesem Frühjahr sind 
viele Keller feucht! Dann soll-
te schnellstmöglich gehandelt 
werden, denn die eigene Ge-
sundheit ist in Gefahr, wenn 
sich Schimmelpilze und an-
dere Mikroorganismen ansie-
deln. Darüber hinaus wird die 
Bausubstanz angegriffen und 
die Lebensdauer des Gebäudes 
negativ beeinflusst. 
Die Ursachen können vielfäl-
tig sein. Meist ist mangelnde 
Abdichtung gegen eindrin-
gendes Wasser oder aufstei-
gende Feuchtigkeit die Ursa-
che. Oder Risse oder undichte 
Durchdringungen können zur 
Durchfeuchtung führen. 

anstrich z. B. Kösters Poly-
sil TG 500 aufgebracht, be-
vor in weiteren Arbeitsgängen 
z.B. Kösters NB 1 Flächenab-
dichtung und ein Sanierputz-
system aufgebracht wird. An-
schließend kann bei hohen 
optischen Ansprüchen noch 
ein Feinputz mit entsprechen-
der Farbe aufgebracht werden. 
Wichtig ist dabei die Auswahl 
der Produkte im System. Durch 
die hohen technischen Anfor-
derungen an die Komponenten 
sollten alle Produkte aufeinan-
der abgestimmt sein, nur so ist 
die Funktion gewährleistet.   
Weitere Informationen und 
Handwerkerempfehlung er-
halten Sie im Bauzentrum 
Westerhorstmann. Geschul-
ter Ansprechpartner für die-
sen Bereich ist Herr Petrik 
Knorn, Telefon 05250/9852-93 
oder pk@westerhorstmann.de 
 – Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin.  

Bei feuchten Wänden nach vielen Starkregenereignissen empfiehlt Bau-
zentrum Westerhorstmann schnelles Handeln.
  Fotos:  Köster Abdichtungssysteme

– Anzeige –

Die nachträgliche Innenabdich-
tung von Kellern ist eine effek-
tive Maßnahme, um Feuchtig-
keitsprobleme zu bekämpfen. 
Oft wird diese Methode ge-
wählt, wenn Außenabdichtun-
gen nicht möglich oder zu kost-
spielig sind. Dabei gibt es zwei 
Optionen: der Fachmann ent-
scheidet darüber, ob das Mauer-
werk mittels eingebrachten Spe-
zialharz gegen Durchfeuchtung 
oder aufsteigende Feuchtigkeit 

abgedichtet werden kann. Da-
bei werden in kurzen Abstän-
den Bohrlöcher mit dem Spe-
zialharz z.B. Kösters Crisin 76 
gefüllt. Dieses Mittel verteilt 
sich rund um das Bohrloch im 
Mauerwerk und dichtet es ab. 
Oder ob raumseitig nach einer 
Reinigung und Entfernung lo-
ser Putzbestandteile eine Ab-
dichtung bzw. Sperrputz auf-
gebracht werden sollte. Dann 
wird im ersten Schritt ein Vor-

Trubel im Park und in der Stadt
Rietberg. Alle tollen Events 
und Familienfeste im Garten-
schaupark, aber auch Ereignis-
se in der Rietberger Innenstadt 
und Veranstaltungen in der 
Cultura – all das liefert die neue 
Info-Broschüre „Veranstaltun-
gen in Rietberg 2024“, die vor 
wenigen Tagen erschienen ist. 
Auf 42 Seiten erfahren Interes-
sierte, was wann und wo los ist.
Der Schwerpunkt liegt da-
bei auf dem Gartenschaupark. 
Die Sommersaison ist bekannt-
lich kurz vor Ostern gestartet, 
mit der Einweihung des neuen 
Hüpfkissens und dem Osterei-
erfest haben zwei tolle Veran-
staltungen bereits stattgefunden. 
Aber jede Menge Höhepunkte 
warten auch im weiteren Sai-
sonverlauf noch auf hoffent-
lich viele Besucher: Bis in den 
Herbst hinein sind Familienfes-
te, Konzerte und andere Events 

vorgesehen. Der „Wonnemonat“ 
hat es direkt besonders in sich: 
Mit dem Ritter- und Prinzes-
sinnenfest und dem Electro-
nic-Music-Open-Air „Groove 

Garden“ startet der Mai mit ei-
nem tollen Programm für alle 
Generationen. Das neue Heft 
liegt an den Parkeingängen, in 
Geschäften und öffentlichen 
Einrichtungen zum Mitneh-
men aus. In der Broschüre ent-
halten ist auch ein Parkplan.
 Foto: Stadt Rietbergwww.weigel-bau.de

• Schimmelsanierung
• Kellerabdichtung
• Bautrocknung
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Brückenstraße 10 . 33607 Bielefeld

TEL 0521 . 383 75 17 MOBIL 0172 . 522 94 34
MAIL info@stucktechnik.com  www.stucktechnik.com

WDVS • Edelkratzputz • Lehmputz • Innenputz 
Innendämmung • Bauwerksabdichtung
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02941 - 9 250 230
info@eurostarter.de

Mastholter Str. 135, 59558 Lipperbruch 

Über 200.000 Teile -  Günstig ab Lager oder innerhalb von 24h

Autoteile LagerverkaufOESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

„Gut Swin“ – das erfolgreiche Familienquartett
Rietberger Familie Duhme beim 1. SwinGolf Club Westenholz – Erster Heimspieltag am 11. Mai

„Den Schläger mit dem rich-
tigen Gefühl beherrschen, ist 
beim Swingolf ganz wichtig“, 
erläutert Jacqueline Duhme, 
die dies nicht nur selber bes-
tens beherrscht, sondern auch 
als klassische Golferin (West-
fälischer Golfclub Gütersloh 
in Rietberg) den Unterschied 
kennt: „Beim Golf sind bis zu 
14 Schläger für unterschiedli-
che Situationen möglich, beim 
Swingolf ersetzt das Gefühl an 
einem Schläger diese Auswahl.“
Mit einem Handicap von -3,7 
und den 2022 aufgestellten 
Platzrekord von 55 Schlägen 
auf der Anlage in Westenholz 
ist die 21-jährige Rietberge-
rin momentan das Aushänge-
schild des Vereins. Das Sport-
talent mit dem Handicap 8,9 
spielt seit vier Jahren auch für 
das Golf-Damenteam in der 
Oberliga und blickt auf erfolg-
reiche Zeiten bei der Rietberger 
Tanzgarde, im Turnen und der 
Leichtathletik zurück.

Rietberg (rdp). Der Saisonauftakt ist für die stärkste Spiele-
rin des 1. SwinGolf Club Westenholz gelungen. Jacqueline 
Duhme erreichte beim ersten Bundesliga-Nord-Spieltag in 
Iserloy (Landkreis Oldenburg) mit 68 Schlägen den zweiten 
Platz in der Einzelwertung der Kategorie SF1 und holte damit 
wichtige Punkte für die Mannschaftswertung. Doch Rang 4 
für die Westerholzer Swingolfer soll beim Heimwettkampf 
am zweiten Spieltag (11. Mai) verbessert werden.

Jacqueline Duhme ist das sportliche 
Aushängeschild des Vereins.

Mutter Heike Duhme beim Putten 
auf der heimischen Bahn.

Das erfolgreiche Familienquartett: Jacqueline, Oliver, Timo und Hei-
ke Duhme aus Rietberg. Fotos: RSA/Pfaff

Talent und Motivation ist ihr 
quasi mit in die Wiege gelegt 
worden: „Durch meine Eltern 
war ich von Klein auf beim 
Swingolf schon immer dabei.“ 
So gibt es dann gleich ein er-
folgreiches Familienquartett 
aus Rietberg in Westenholz. 
„Eigentlich hatte ich hier nur 
Fenster eingebaut, doch dann 
Interesse am Sport entdeckt“, 
erinnert sich Vater Oliver Duh-
me, der einst in der Volkstanz-
gruppe Westenholz aktiv war. 
Dann gehörte er 2002 zu den 
Vereinsgründern und über-
nahm im Vorstand den 3. Vor-
sitz und die Kasse. Seine Frau 
Heike ließ sich vom „Virus“ an-

stecken.  Als ehemalige Aktive 
im Tischtennis, Schwimmen, 
Handball und Rugby musste 
eine neue Sportart her: „Swin-
golf macht viel Spaß“, so Hei-
ke Duhme, die nicht nur er-
folgreich die Bahnen meistert, 
sondern auf Vereins- und Ver-
bandsebene Vorstandsarbeit 
leistet. Zum Quartett gehört 
auch Sohn Timo (20). Judo, 
Leicht athletik und Schwim-
men waren bisher seine Favo-
riten, doch Swingolf hat für ihn 
etwas Besonderes – vor allem 
die familiäre Gemeinschaft al-
ler Clubs. Gemeinsam mit Va-
ter Oliver ist er bei Wettkämp-
fen als Schiedsrichter aktiv.

Im Vergleich zum klassischen 
Golf sind beim Swingolf die 
Bälle (5 cm) und somit auch 
die Löcher an den 18 Bahnen 
größer. Gespielt wird im Vie-
rer-Flight. Eine Runde mit kür-
zeren Entfernungen im Ver-
gleich zum Golf dauert etwa 
2,5 Stunden. Ein guter Tur-
nierschläger kostet zwischen 
200 und 250 Euro. „Auf un-
serer Anlage hat es vor allem 
Loch 9 in sich. Denn da muss 
um die Ecke gespielt werden“, 
so Jacqueline über die Heim-
bahn, die viele Büsche als na-
türliche Hindernisse und einen 
Sandbunker hat.
81 Spielerinnen und Spieler aus 
Iserloy, Schwansen, Flensburg, 
Bergrade, Essen, Bad Harzburg 
und Möhler sowie Westenholz 
starteten zum Saisonauftakt in 
zwei Gruppen. Neben der Ein-
zelleitung von Jacqueline ist der 
zweite Platz von Bettina Lep-
pelt (92 Schläge in SF2) beson-
ders erwähnenswert.
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Sommerzeit – Gartenzeit

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Blumen suchen ein Zuhause 
„Tulpen buddeln“ am 4. Mai im Gartenschaupark
Rietberg. Noch stehen sie in 
voller Blüte und erfreuen die 
Parkbesucher mit ihren bunten 
Farben und ihrem tollen Aus-
sehen: Tausende Tulpen ver-
wandeln den Gartenschaupark, 
speziell den Parkteil Mitte, ak-
tuell in ein wahres Blumenmeer. 
Doch bald sind die Tulpen ver-
blüht, und dann suchen die 
Zwiebeln ein neues Zuhause.
„Tulpen buddeln“ heißt die 
Aktion, die in diesem Jahr zum 
ersten Mal im Gartenschau-
park stattfindet. Am Samstag, 
4. Mai, können alle Blumen-
freunde mit grünem Daumen 
ab 9 Uhr direkt hinter dem 
Eingang Mitte zur Tat schrei-
ten, Tulpenzwiebeln und auch 
die Zwiebeln von Hyazinthen 
und Narzissen ausbuddeln und 
mit nach Hause nehmen. Sie 

können den Frühlingsblu-
men, die den Park wochen-
lang in prächtige bunte Far-
ben getaucht haben, ein neues 
Zuhause geben. So soll mög-
lichst vielen hübschen Hingu-
ckern ein langes Blumenleben 
ermöglicht werden.
Werkzeug wie Schaufeln, Har-
ken und Eimer oder andere Be-
hälter zum Transport müssen 
mitgebracht werden. „Am bes-
ten kann man die Zwiebeln mit 
einer Grabegabel aus dem Bo-
den holen“, weiß Chefgärtner 
Marco Rüschkamp. Die Zwie-
beln gibt es kostenlos, um eine 
Spende wird jedoch gebeten. 
Wer mitmachen möchte, muss 
im Besitz einer Dauerkarte 
oder aktuellen Tageskarte für 
den Gartenschaupark sein. Die 
Aktion läuft bis 13 Uhr. 

Parkmeister Helmut Kammermann, Geschäftsführer Johannes Wiet-
hoff und Chefgärtner Marco Rüschkamp freuen sich auf den Besuch. 

Foto: Stadt Rietberg

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Strauchmargerite, 
Zauberglöckchen, 
Männertreu 
12-cm-Topf    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
Stehende oder 
hängende Geranien 
12er-Pack  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
Funkenmarie, Edellieschen, 
Salvia
12-cm-Topf    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,50
verschiedene Stämmchen 
19-cm-Topf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,49
Kalanchoe, 10,5-cm-Topf  . . . . . . . . . . . . . . . . 0,66
Funkien – Hosta-Mix, 14-cm-Topf. . . . . . 2,99
Trio-Nelken, 13-cm-Topf. . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
Kapkörbchen, 12-cm-Topf  . . . . . . . . . . . . . . 1,99
Fuchsien, 10,5-cm-Topf. . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,49
Lavendel Hidcote, 13-cm-Topf . . . . . . . . . . 1,99

Blumen, P anzen und Sträucher 
ständig in großer Auswahl vorhanden!

Mein schöner Garten

Folgen Sie uns auf Social Media!
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FÜHLT SICH NACH 
ZU HAUSE AN.
SO INDIVIDUELL WIE 
DIE BAUHERREN.

holzhaus-pollmeier.de

Stahlstraße 23 . 33415 Verl 
Telefon 05246 82222

∙∙ BLOCKHÄUSER
∙∙ HOLZRAHMENBAU
∙∙ AUFSTOCKUNG | ANBAUTEN
∙∙ GARTENHAUS | GARTENLOUNGE
∙∙ CARPORT
∙∙ ABSTELLRÄUME
∙∙ TERRASSENÜBERDACHUNG
∙∙ FREISITZE | PAVILLONS
∙∙ AUSSENSAUNEN

Rietberg. Wenn die Tage wie-
der länger werden, ist es Zeit, 
die überwinternden Kübel-
pflanzen und Sommerblumen 
auf die kommende Saison vor-
zubereiten. Die Pf lanzen in 
den Winterlagern, wie Kel-
ler, Garage oder Dachboden, 
sollten zunächst sorgfältig un-
tersucht werden. Die seit dem 
Herbst ruhenden Geranien, 
Fuchsien, Strauchmargeriten 
und andere Kübelpflanzen ha-
ben fast alle Blätter abgewor-
fen und aus Lichtmangel lange, 
dünne Triebe gebildet. Diese 
müssen stark eingekürzt und 
teilweise entfernt werden. Da-
zu muss sorgfältig auf Schäd-
lingsbefall kontrolliert werden, 
da sich an den weichen Trie-
ben schnell Blattläuse, Schild-
läuse oder Weiße Fliegen an-
siedeln. Um im Frühjahr und 
Sommer einen buschigen Auf-
bau der Pflanzen zu erreichen, 
sollte man sich nicht scheuen, 
die Pflanzen kräftig auszulich-
ten und in frische Blumenerde 
zu verpflanzen.

Durch die länger werden-
den Tage erhalten auch die 
überwinternden Sommerblu-
men und Kübelpflanzen wie-
der etwas mehr Licht und das 
Wachstum wird angeregt. 
Nach Möglichkeit können die 
Pflanzen jetzt wieder wärmer 
und heller gestellt werden. 
Ideal sind Wintergarten oder 
Kleingewächshaus. Auch helle 
Treppenhäuser sind gut geeig-
net. Für gute Wachstumsleis-
tungen müssen diese Pflanzen 
jetzt umgetopft werden. Da der 
Abbau von Torf in den Moo-
ren gespeicherten Kohlen-
stoff als Treibhausgas freisetzt 
und somit dem Klima schadet, 
sollte auf torfreduzierte Erden 
zurückgegriffen werden. Gu-
te Garten-Fachgeschäfte oder 
Gartencenter führen diese 
torfreduzierte Pflanzen- oder 
Einheitserde. Anschließend 
vorsichtig gießen und bei mil-
dem Wetter viel lüften. Aller-
dings müssen große Pflanzen 
in sehr großen Kübeln nicht je-
des Jahr verpflanzt werden. 

Licht für Kübelpflanzen
Schädlingsbefall nach Winterlager überprüfen Baumaschinen  Vermietung  Sudahl

www.baumaschinen-vermietung-sudahl.de

Baustoffe • Dienstleistung • Erdbau

Siemensstraße 23
33397 Rietberg-Mastholte
Telefon: 0 29 44/97 88 15
Fax: 0 29 44/97 88 35
Mobil: 01 71/2 83 89 26

E-Mail: bvs-sudahl@t-online.de
BVS

Tag der off enen Tür
am 9. Mai 2024 von 11 bis 18 Uhr

25
Jahre

Workshop: Wildkräuter aus dem eigenen Garten 
Rietberg. Die kfd Rietberg 
lädt alle interessierten Frauen 
ganz herzlich zu einer Kräu-
terkunde am Donnerstag, 16. 
Mai, um 16.30 Uhr ein. Im 
Garten von Familie Diek-
hans, Krengelstraße 11, er-

zählt Phytotherapeutin Inke 
Gödecke Wissenswertes über 
Aussehen, Geschmack und 
Wirkung von essbaren Wild-
kräutern. Diese werden an-
schließend auch gemeinsam 
zubereitet und verzehrt. Da-

zu gibt es eine selbstgemach-
te Kräuterlimonade. Der Be-
trag von 20 Euro wird vor 
Ort eingesammelt. Anmel-
dungen nimmt bis zum 13. 
Mai Birgit Peitzmeier unter 
Tel. 05244/904537 entgegen.

33397 Rietberg-Bokel · Bokeler Straße 218 · Tel. 0 52 44/ 8315 und 7 83 20 · Fax 7 86 27

LANDHANDEL

JOSEF EUSTERBROCK

Rindenmulch ab Hof
GmbH
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Entsorgungspunkt Süd (Lintel)

Kostenlose

Aktenvernichtung

15. Mai
17-19 Uhr

Der Entsorgungspunkt Süd (Lintel) bietet den Bürger*innen und 
dem Kleingewerbe aus dem gesamten Kreisgebiet ein zusätzliches 
Angebot zur Entsorgung von Wertsto�en und Abfällen.

Kupferstraße 32 | 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Tel.: 05242 9689281 | Tel.:  0800 2334859 | www.ecowest-verbund.de

Mo. - Fr.: 10:00 - 17:00 Uhr
Mi.:         10:00 - 19:00 Uhr

• montags bis freitags durchgängig geö�net

• jederzeit kommen, ohne Termin

• Grünabfälle ebenerdig entladen

• kostenloser Staubsaugerservice

• verschiedene Aktionstage

Hier �nden Sie die Preis-
liste im Info-Folder des 

Entsorgungspunktes Süd.

Die Kartoffelbauern klagen: „Es war viel zu nass“ 
Feldgang Mastholte des Landwirtschaftlichen Ortsverbandes zeigt einige Problme auf
Der Regen und kaum Frostta-
ge lassen die Erzeuger von Ge-
treide, Sojabohnen und Kartof-
feln mit gemischten Aussichten 
in die Zukunft blicken.  Die 
Kartoffelbauern aus Mastholte 
konnten ihre Ernte im vergan-
genen Herbst nicht komplett 
einfahren und auf einigen tie-
fen Flächen ist seit dem Herbst 
keine Bodenbearbeitung mög-
lich. „Das Wetter war eine Ka-
tastrophe, weil es einfach viel 
zu nass war und teilweise noch 
ist. Das Frühjahr war bislang 
sehr schwierig für unsere Bau-
ern. Leider erinnert uns sehr 
viel an die Schwierigkeiten aus 
dem vergangenen Frühjahr “, 
sieht Burkhard Linnewe-
ber von der Landwirtschafts-
kammer Nordrhein-Westfa-
len noch viele Probleme auf die 

Mastholte. Der Landwirtschaftliche Ortsverband Mastholte 
hat seinen jährlichen Feldbegang abgehalten. Die Landwirte 
aus dem südlichen Teil Rietbergs hatten in den vergangenen 
Monaten mit sehr vielen Problemen zu kämpfen. 

Der Landwirt Lukas Kerkemeier (r.) und Burkhard Linneweber beim Feld-
begang des Landwirtschaftlichen Ortsverbandes Mastholte. Foto: privat

ter Ortsverbandes mit ihrem 
Vorsitzenden Georg Lübbert 
und dem Ortslandwirt Klaus 
Heckemeier blicken trotz der 
nicht optimalen Bedingun-
gen optimistisch auf die Feld-
bestellung. „Bei uns läuft al-
les auf Hochtouren und die 
Sommergerste lässt sich gut 
ausbringen“, machte Georg 
Lübbert bislang nur positi-
ve Erfahrungen. „Jetzt muss 
nur noch das Wetter mitspie-
len und wir lassen Pflanzen der 
Kartoffeln rasch folgen.“ Der 
Feldbegang startete und en-
dete auf dem Hof Kerkemeier. 
Als erste Fläche begutachteten 
die Teilnehmer Hafer.  Es folg-
ten weitere Flächen des Betrie-
bes Meierfrankenfeld und bei 
Karl-Heinz Habrock-Pöppel-
baum mit Sojabohnen-Anbau.

heimischen Erzeugerbetriebe 
zu kommen. Der Fachberater 
für Pflanzenbau berichtete von 
rund 1.300 Liter gemessener 

Wassermenge in den zurück-
liegenden zwölf Monaten in 
der Region.
Die Mitglieder des Masthol-
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Inhaber: Christian Großebrummel · Gütersloher Str. 182 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de

15%Alles Schöne bringt der Mai!

Di.-Fr. 10-18 Uhr · samstags 10-14 Uhr
montags geschlossen

15%

Sommerblumen
in großer
Vielfalt!

In Sachen Gartenmöbel und Grillgeräte die beste Adresse!

Alte Akten mit sensiblen Daten sicher vernichten
GEG unterstützt Aktion am Entsorgungspunkt Süd in Lintel – Abgabe für alle Bürger kostenlos

An diesem Tag  können Bür-
gerinnen und Bürger am Ent-
sorgungspunkt Süd, Kupfer-
straße 32 in Lintel ihre nicht 
mehr benötigten Unterlagen si-
cher entsorgen. Dafür steht ge-
schultes Personal einer Fach-
firma bereit. Die alten Belege 
und Unterlagen werden in spe-
ziellen Sicherheitsbehältern er-
fasst. Angenommen werden 
haushaltsübliche Mengen, 
auch komplette Aktenordner. 
Die Vernichtung der Akten ge-
mäß den Vorgaben des Bun-
desdatenschutzgesetzes erfolgt 
dann durch Fachpersonal di-
rekt am Standort des Fachun-

Lintel. Die Kontoauszüge werden nicht mehr benötigt, eini-
ge Vertragsunterlagen sind längst überholt und nehmen im 
heimischen Schrank nur unnötig Platz weg. Doch wohin mit 
diesen sensiblen Unterlagen? Bei einer von der GEG, Gesell-

schaft zur Entsorgung von Abfällen Kreis Gütersloh mbH, 
unterstützten Aktion am Entsorgungspunkt Süd in Lintel 
am Mittwoch, 15. Mai von 17 bis 19 Uhr, können Unterla-
gen wie diese sicher entsorgt werden. 

ternehmens. Die Abgabe am 
EP Süd ist für alle Bürgerinnen 
und Bürger kostenlos.
Die GEG bietet in Zusam-
menarbeit mit den Städten 
und Gemeinden im Kreis Gü-

Sensible Unterlagen werden fachgerecht geschreddert. Foto: GEG

tersloh schon seit langem sol-
che Aktenvernichtungsaktio-
nen an. Erstmals findet eine 
solche nun auch am Entsor-
gungspunkt Süd in Lintel statt. 
Der Entsorgungspunkt Süd in 

Lintel ist immer montags bis 
freitags in der Zeit von 10 bis 
17 Uhr geöffnet, mittwochs bis 
19 Uhr. Eine Terminbuchung 
ist an keinem der Öffnungsta-
ge notwendig. 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen am Entsorgungspunkt 
Süd bequem Grünabfälle so-
wie jegliche Abfälle außer 
Schadstoffhaltiges, Asbest und 
PV-Module abgeben. Um ih-
re Abfälle zu entsorgen, müs-
sen sie keine Treppen zu den 
Schüttboxen steigen. Grünab-
fälle lassen sich darüber hinaus 
direkt barrierefrei vom Hänger 
abkippen. 

Großes
Sortiment
an
Sommer-
blumen

Großes 
Sortiment 

an Sommer-
blumen

33397 Rietberg · Lange Straße 71–73 · Tel. 05244 /9206-0 · Fax 05244 /9206-66

GARTENTRENDS

www.becker-baustoffe.de

Ihr guter Partner am Bau!

Keramik für außen

zum Wohlfühlen auf 
Balkon, Terrasse, Wegen



16

               /Nr. 1.166  03.05.2024

Die kfd Rietberg startet
wieder richtig durch
Neues Leitungsteam einstimmig gewählt

Rietberg Sehr gut besucht war 
die Jahreshauptversammlung 
der kfd Rietberg im Pfarrheim 
Rietberg. Elke Schalk begrüß-
te 45 Frauen, Präses Andreas 
Zander und die geistliche Be-
gleiterin Julia Maibaum-Lau-
meier im Pfarrheimsaal, die sich 
auf den nun gemeinsamen Weg 
mit der kfd freut. Eine Rück-
schau auf das vergangene Jahr 
stellte Birgit Peitzmeier vor. 
Die angebotenen Aktivitäten 
im vergangenen Jahr wurden 
sehr gut angenommen. Micha-
ela Kloock verlas den Kassenbe-
richt, der einen positiven Über-
schuss ergab. Die Versammlung 
erteilte dem Vorstand Entlas-
tung nach dem Bericht der Kas-
senprüferinnen Elisabeth Suray 
und Agnes Brunnert.
Als Leitungsteam stellten sich 
Elke Schalk und Birgit Peitz-
meier, als Kassiererin Ute 
Schniggendiller, als Beisitze-
rin Angela Austermeier und 
als Schriftführerin Michaela 
Kloock zur Wahl. Unterstüt-
zend zur Seite stehen Pfarrer 
Präses Andreas Zander und 
Julia Maibaum-Laumeier. Alle 
anwesenden Mitglieder wähl-
ten das Team einstimmig und 
freuten sich sehr über das En-
gagement des neuen Vorstan-
des.
Anschließend wurden die Ju-
bilarinnen für 25, 40, 50 und 
60 Jahre treue Mitgliedschaft 
geehrt. Zehn von 26 Frauen 

waren der persönlichen Ein-
ladung gefolgt und bekamen 
ihre Dankesurkunde und eine 
Rose durch Elke Schalk über-
reicht. Zudem bedankte sich 
Elke Schalk bei Christa Tege-
thoff. Sie besucht als ausgebil-
dete Trauerbegleiterin im Na-
men der kfd die Angehörigen 
der verstorbenen Mitglieder. 
Pfarrer Andreas Zander be-
dankte sich bei dem neuen 
Vorstand und lobte den Mut 
für ihre Bereitschaft, diese 
Aufgabe zu übernehmen. An-

Neun der 26 Jubilarinnen konnten für ihre Treue zur kfd geehrt wer-
den und stellten sich dem Gruppenfoto. Fotos: privat

gebote vor Ort werden immer 
wichtiger, um die Gemein-
schaft zu stärken. Außerdem 
informierte er über das neue 
Zentralbüro. 
Im Anschluss stellte Ute 
Schniggendiller einen Über-
blick des neuen Programms für 
das kommende Jahr vor. Schö-
ne Aktionen sind geplant und 
es wird immer zeitnah durch 
die Presse und den Pfarrbrief 
informiert. Das kfd-Magazin  
JUNIA liegt weiterhin in der 
Kirche aus.

Der neue Vorstand der kfd Riet-
berg mit Pfarrer Andreas Zander.

„Sing & Meet“ bei ad libitum
Rietberg. Das  Rietberger 
Vocalensemble ad libitum 
sucht Verstärkung – und bie-
tet daher allen interessier-
ten Sängerinnen und Sän-
gern eine Schnupperprobe 
zum Kennenlernen und Mit-
einandersingen an: Sams-
tag, 4. Mai von 11 bis ca. 
14 Uhr, im Musikraum der 
Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule (Teichweg 24, 

Eingang zum Probenraum: 
Teichweg/Frankenstraße). 
Alle, die Freude am Singen 
haben und etwas Musikali-
tät mitbringen, sind herzlich 
willkommen. Zum Abschluss 
gibt’s einen kleinen Imbiss.
Kontakt und weitere Infor-
mationen unter www.ad-
libitum-rietberg. de oder unter 
der Telefonnummer 01522-
8371142.

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

 
Cocktail in Top-Lage von Rietberg.
Citywohnlage in Rietberg, Stadthaus mit 9 
Wohnungen, Baujahr 2022, KfW55-Ener-
gieeffzienzstandard, Wärmepumpe, ange-
nehme Fußbodenheizung, DG: 2 ZKB,WC, 
Balkon, ca. 78 m² attraktive Wfl., bequemer 
Aufzug,inkl. Stellplatz, Kaufpreis: € 299.000
Bedarfsausw.,Umweltwärme,16 kWh (m²·a), EEK A+
	Ursula Kreft, Tel. 05241/9215-14, Objekt-Nr. 1772 R

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

Citynah - über zwei Ebenen!
Maisonette-Wohnung im Herzen von Verl.
MFH, Bj. 1995, 4 Zi. im DG + 2 Bäder, Abst. 
u. Loggia, ca. 105 m² großzügige Wohnflä-
che. Vermietet, Nettokaltmiete p.a. € 13.200 , 
Carport, Kaufpreis: € 299.000
Verbr.-Ausw. : 150,90 kWh/(m²· a) EEK: E Gas
 Markus Baum, 05241/9215-29,Objekt-Nr.: 1767 R
Für 2 Parteien oder großzügiges EFH
Rietberg-Neuenkirchen. 866 m² Erbpacht-
grundstück, Laufzeit bis 31.12.2073, Jah-
reserbpacht € 1.299,00, Vollkeller mit einem 
großzügigen Raum in Wohnraumqualität + 
einem neuwertigen Bad, EG: 4 ZKB, WC, 
Terrasse,122 m² Wohnfläche, DG 2014 aus-
gebaut: 3 ZKB, AB, Loggia, 97 m² Wfl.,Gara-
ge + 4 Stellpl. Kaufpreis € 399.000 
Bedarfsausw., Gas, Bj.1975 180,8 kWh (m²·a), EEK F
 Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4127 G
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Mitarbeiter gesucht Telefonische Bewerbungen 
unter (0 52 45) 40 31

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Von-Droste-Hülshoff-Preisträgerin liest in Rietberg 
R i e t b e r g . 
Am Sonntag, 
26. Mai ab 
11 Uhr, wird 
die Schrift-
stellerin An-

ne Weber in Rietberg zu Gast 
sein – nur zwei Tage, nachdem 
sie den Annette-von-Dros-
te-Hülshoff-Preis entgegen-
nehmen wird. Anne Weber 
wird aus dem Buch „Annet-

te, ein Heldinnenepos“ lesen, 
für das sie 2020 mit dem Deut-
schen Buchpreis ausgezeichnet 
worden ist. Karten für die Le-
sung im Alten Progymnasium 
sind ab sofort erhältlich.
In ihrem Buch geht es um die 
Lebensgeschichte der Résistan-
ce-Kämpferin Anne Beauma-
noir (1923-2022), die während 
der deutschen Besatzung zwei 
jüdische Jugendliche in ihrem 

Elternhaus versteckte und die 
später Partei für die weitgehend 
rechtlosen Algerier ergriff. In 
Frankreich wurde ihr dafür der 
Prozess gemacht. Sie lebte viele 
Jahre in der Schweiz, getrennt 
von Mann und Kindern. Anne 
Weber hat dieses monumenta-
le Leben in die vielleicht einzi-
ge angemessene Form gebracht, 
nämlich in gebundene Sprache. 
 Foto: Thorsten Greve

Wallfahrt
für Kinder
Rietberg. Am 26. Mai 
lädt das Erzbistum Pader-
born wieder alle Kinder 
und Familien zur Kinder-
wallfahrt ein. Nach einem 
festlichen Gottesdienst auf 
dem Schützenplatz in Pa-
derborn, den der neue Erz-
bischof Udo Markus Benz 
feiern wird, erwartet alle ein 
buntes Programm: kreative 
Angebote, Spiel, Spaß und 
vieles mehr.  Der Pastora-
le Raum Rietberg bietet für 
Interessierte eine gemein-
same Busfahrt nach Pa-
derborn an. Anmeldungen 
bis zum 17. Mai bitte an: 
andrea.maasmeier@pasto 
raler-raum-rietberg.de oder 
julia.maibaum-laumeier@
pastoraler-raum-rietberg.de

Jugendarbeit ein Aushängeschild
 SC GW Varensell: Stefan Walter Gerling neues Ehrenmitglied

Varensell.  Rund 80 Mitglie-
der waren zur Jahreshauptver-
sammlung des SC GW Va-
rensell in die Gaststätte Hesse 
gekommen. Ein wichtiger Ta-
gesordnungspunkt war die 
Auszeichnung für Stefan Wal-
ter Gerling zum Ehrenmit-
glied. Gerling ist maßgeblich 
zu verdanken, dass der Verein 
eine so großartige und intakte 
Sportanlage besitzt.
Vorsitzender Thilo Komme-
scher lobte das Ehrenmitglied: 
„Er steht dem Verein mit Rat 
und Tat zur Seite und wenn 
seine Hilfe benötigt wird, ist 
er immer und sofort da. Stefan 
Walter Gerling unterstützt uns 
auch bei vielen Veranstaltun-
gen.  Ohne Stefan Walter Ger-
ling wären diese Veranstaltun-
gen so nicht möglich.“

Vorsitzender Thilo Kommescher 
und der 2. Vorsitzende Frank 
Schulte-Tickmann gratulieren dem 
neuen Ehrenmitglied Stefan Wal-
ter Gerling (Mitte).  Foto: privat

Außerdem wurden zahlreiche 
Jubilare geehrt. Für 25 Jahre: 
Jan-Niclas Brokherm, Phillip 
Kampschnieder, Mark Schul-
te-Lindhorst, Sören Graute, 
Martin Peitz, Markus Schul-
te-Lindhorst. Für 40 Jahre: 

Rita Berenbrink, Mechthild 
Vorderbrüggen, Elisabeth 
Wittenborg, Ulrich Hemmers-
meier.
Conny Hesse präsentierte den 
Geschäftsbericht. Der Verein 
hat derzeit 599 Mitglieder. Die 
Kassenprüfer hatten nichts zu 
beanstanden. Der Verein hat 
zwei neue Stellen geschaffen, 
die die Abteilungsarbeit ver-
einfachen sollen. Marc Ame-
dick ist neuer Abteilungsleiter 
Breitensport und Andre Roh-
de sportlicher Leiter Fußball. 
Michael Edenfeld berichte-
te aus der Jugendfußballab-
teilung, die mit 250 Mitglie-
dern sehr stark ist. Bereits im 
Mai (8. bis 12.) besucht der SC 
GW mit der D-, C- und B-Ju-
gend ein Fußballturnier in Dä-
nemark.

Ausflug vom Förderverein
Rietberg. Der Förderver-
ein Gartenschaupark Riet-
berg plant am Mittwoch, 
22. Mai, einen Tagesausflug 
zum Kaiser-Wilhelm-Denk-
mal in Porta Westfalica und 
zur Schachtschleuse in Min-
den. Es sind noch Plätze frei. 
Mitfahren können nicht nur 
Mitglieder des Förderver-
eins, sondern alle Interessier-
ten. Los geht es um 8.30 Uhr 
am Rietberger ZOB. Ers-

tes Ziel ist das Kaiser-Wil-
helm-Denkmal in Porta 
Westfalica. Dort nehmen die 
Ausflügler an einer Führung 
teil und können sich das neue 
LWL-Besucherzentrum an-
schauen. Anschließend wird 
im Panorama-Restaurant 
Kaiser Wilhelm zu Mittag 
gegessen. Danach geht es 
nach Minden zur Schacht-
schleuse. Anmeldungen un-
ter e-mail@clubtouring.de.
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Der ambulante 
Betreuungsdienst Sonnenschein. 

Wir bieten: Einzelbetreuung, 
Haushaltshilfe, Gartenhilfe, 
Hausmeisterleistungen.

Tagespflege Sonnenschein GmbH
Im Weiland 15 | 33397 Rietberg
Telefon: 05 2 44 - 9 17 98 93

Versammlung 
TuS Westfalia
Neuenkirchen. Der Vor-
stand der Breitensportab-
teilung des TuS Westfalia 
Neuenkirchen lädt alle Mit-
glieder sowie Übungsleiter 
und Helfer der Breitensport      
abteilung zur Abteilungs-
versammlung ein. Sie findet 
statt am Dienstag, 28. Mai, 
um 19 Uhr im Kolpinghaus 
Neuenkirchen.  
Auf der Tagesordnung ste-
hen in diesem Jahr unter 
anderem Rückblicke, Wah-
len und Ehrungen sowie ein 
aktueller Kassen- und Ge-
schäftsbericht und weitere 
Punkte. Der Vorstand freut 
sich über eine rege Teilnah-
me.

In unserer Tagespflege Mastholte 
finden Sie Gesellig keit, Betreuung 
und individuelle Förderung: wir 
 gestalten aktiv den Alltag mit den 
von uns betreuten Menschen.

Tagespflege Mastholte 
Riekstraße 88
33397 Rietberg-Mastholte
Telefon (0 29 44) 9 79 36 52
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser 
Schnuppertag – 
jetzt anmelden!

Rettungsdiensteinsatz wird teurer
Kreis erhöht die Gebühren nach Abbau des Vorjahres-Überschusses
Kreis Gütersloh. Der Kreis 
Gütersloh hebt die Kosten für 
Einsätze im Rettungsdienst 
im Juli 2024 an. Vor zwei Jah-
ren waren die Gebührensätze 
beim Einsatz von Rettungs-
wagen gesenkt worden. Das 
Ziel der Gebührensenkung 
im Jahr 2022 war es, einen 
erwirtschafteten Überschuss 
von etwa einer Million Euro 
abzubauen. Dies war im ers-
ten Quartal 2024 der Fall, da-
her hebt der Kreis die anfal-
lenden Gebühren nun wieder 
auf das Echtkostenniveau an. 
Die Kosten für Rettungsein-
sätze tragen in der Regel die 
Krankenkassen. 
Die Gebühr für den Einsatz ei-
nes Rettungswagens (RTW) 
steigt ab Juli 2024 von 650 Eu-

ro auf 775 Euro. Für die Nut-
zung eines Krankentransport-
wagens (KTW) fielen bisher 
110 Euro und jetzt 285 Euro 
an. Ab dem 51. Kilometer, der 
bei einer Einsatzfahrt mit dem 
RTW oder dem KTW zurück-
gelegt wird, kommt zudem ein 
Kilometerzuschlag von zwei 
Euro pro Kilometer dazu. 

Beim Einsatz eines Notarzt-
einsatzfahrzeugs (NEF) stei-
gen die Kosten von 566 Eu-
ro auf einen neuen Tarif von 
870 Euro. 
Zum Hintergrund: Die Ge-
bührentarife sind so zu kal-
kulieren, dass der Gebühren-
haushalt ausgeglichen ist. Die 
genaue Kalkulation gestal-
tet sich derzeit schwieriger, da 
durch die Übernahme der Ret-
tungswache Rheda-Wieden-
brück zum 1. April eine andere 
Kostenstruktur in die Berech-
nung einfließt. Dies kann das 
Ergebnis beeinflussen. Zudem 
wird turnusmäßig die Bedarfs-
planung im Rettungsdienst er-
neuert. Etwaige Veränderun-
gen im Bedarfsplan könnten zu 
Mehrkosten führen. 
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Hier finden Sie uns: 
33332 Gütersloh
33397 Rietberg
33378 Rheda-Wiedenbrück
33378 Rheda-Wiedenbrück – OT St. Vit
33449 Langenberg
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
33803 Steinhagen

Rufen Sie uns an.  Lassen Sie sich persönlich beraten. 
Telefon: 05241 – 70 38 55 0

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neunkirchenerstraße 36 - 2.OG
33332 Gütersloh

Telefon: +49 (0) 5241 - 70 38 55 0
Telefax: +49 (0) 5241 - 96 17 03 6

info@pflege-lia.de
www.pflege-lia.de

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes 

Haus 18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind 

also viel kleiner und familiärer als ein Pflege-

heim. Alle Zimmer sind barrierefrei und haben 

ein eigenes großes Bad. Kein Haus gleicht dem 

anderen. 

Es gibt gemütliche Kaminstuben, großzügige 

Gärten mit See und alten Bäumen und sogar 

Stallungen und Tiergehege.

Schöner Leben im Alter
Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Individuell, aber nicht allein.
Umsorgt, aber nicht bevormundet.
Unterstützt, aber selbstbestimmt.

www.pflege-lia.de

Unsere Einrichtungen:
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www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Hier richten sich die Bewohner ihre eigenen Zimmer 

ein. Mit ihren Möbeln, Bildern und Dingen, an denen 

sie hängen. Sogar die Farben können nach Wunsch 

gestaltet werden. Besonders Menschen mit einge-

schränkter Alltagskompetenz erleichtert das die Ori-

entierung. 

Täglich frisch auf den Tisch
Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch zubereitet. 

Und die Bewohner sind eingeladen, dabei nach Lust 

und Laune mitzuhelfen.

Respektiert und selbstbestimmt
Die Bewohner unserer Häuser leben so selbstbe-

stimmt wie möglich und bekommen soviel Pfl ege 

und Unterstützung, wie sie brauchen. Das gewähr-

leistet unser eigener ambulanter Pflegedienst - 

ein bunt gemischtes und hochmotiviertes Team 

aus jungen und alten sowie neuen und auch lang-

jährigen Mitarbeitern. Dazu zählen examinierte 

Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger sowie 

Alltagsbegleiter. 

Wir respektieren die Privatsphäre unserer Be-

wohner und bieten gleichzeitig viele Möglich-

keiten für Unternehmungen und Aktivitäten an. 

Die Ideen der Bewohner sind dabei besonders 

erwünscht. 

www.pfl ege-lia.de
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Pflege ist Zukunft

Wir bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01. August 2024 zum

Pflegefachmann (m|w|d)

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Wir suchen eine Pflegefachkraft (m/w/d)

und einen Pflegeassistenten (m/w/d)

E-Mail: bewerbung@wohnstaette-stritzl.de

(z.Hd. Frau Stritzl)

Rietberg. Der internationale 
„Tag der Pflege“ wird jährlich 
am 12. Mai gefeiert und wid-
met sich der Aufmerksamkeit 
und Anerkennung der Leistun-
gen der Menschen in Pflegebe-
rufen, die sich um Kranke und 
Ältere kümmern. Dieser Tag 
ist der Geburtstag von  Florence 
Nightingale (12. Mai 1820 – 13. 
August 1910) einer britischen 
Krankenschwester und Statis-
tikerin, die als Begründerin der 
modernen westlichen Kranken-
pflege und einflussreiche Re-
formerin des Sanitätswesens 
und der Gesundheitsfürsor-
ge in Großbritannien und Bri-
tisch-Indien gilt.
Am „Tag der Pflege“ rückt ein 
Berufsfeld in den Fokus, um das 
es nach dem offiziellen Ende 
der Corona-Pandemie wieder 

ruhig geworden ist: die Pfle-
geberufe. In den alternden Ge-
sellschaften der Industrieländer 
kommt ihnen eine wachsende 
Bedeutung zu. Nicht nur ver-
sorgen sie Patientinnen und Pa-
tienten in Krankenhäusern. Al-
te Menschen sind ebenfalls auf 
Hilfe, Betreuung und medizi-
nische Versorgung angewie-
sen, in Pflegeheimen, aber auch 
zu Hause. Auch die Leistun-
gen ambulanter Pflegedienste 
werden in Deutschland immer 
wichtiger. Heute gibt es 50 Pro-
zent mehr ambulante Dienste 
als noch vor 20 Jahren. Sie be-
schäftigen 442.900 Menschen 
– ganze 134 Prozent mehr als 
Ende 2001. Die Zahl der zu 
Hause versorgten Menschen 
ist im gleichen Zeitraum um 
141 Prozent gestiegen.

Pflegeberufe im Fokus 
„Tag der Pflege“: Ambulante Dienste wichtiger

Notdienst, Ärzte und 
 Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   
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Berners-Lee erfand das  
World Wide Web.

Du erfindest das   
digitale Deutschland.

Entwickle mit uns die Souveräne Cloud!
Bewirb dich jetzt: arvato-systems.de/pionier

Der ungeklärte Klärschlamm bleibt ein Streitfall
Disput zwischen Stadt Rietberg und Besitzer einer Kompostieranlage in Brandenburg

Es begann Anfang der 2000er 
Jahre. Frank Jeremias hat sein 
Grundstück in Baitz von 1997 
bis 2005 an eine Recycling 
Firma verpachtet. Die Firma 
meldete jedoch plötzlich In-
solvenz an und hinterließ auch 
vielfältigen Abfall. Jeremi-
as hat kurzfristig als Besitzer 
die Anlage übernommen, so 
dass der Bestandschutz nicht 
erlosch. Nach eigener Aussa-
wwge ist er mit den meisten 
Firmen, die dort Abfälle abge-
lagert hatten, klargekommen, 
so dass der Müll anderweitig 
entsorgt wurde. Nur mit Riet-
berg blieb er um angelieferten 
Klärschlamm im Disput.
Da das Gelände in Baitz mög-

Rietberg (rdp). „Für mich gilt das Verursacherprinzip, so dass 
nach meinem Verständnis der Verursacher auch 30 Jahre haf-
ten muss“, betont Frank Jeremias und möchte den seit Jah-
ren schwellenden Streit zwischen ihm und der Stadt Riet-

berg nicht ruhen lassen. Letztlich droht er mit einer Klage, 
um Klärschlamm, der aus Rietberg stammen soll, von der 
Kompostieranlage Baitz (Stadt Brück, Brandenburg) besei-
tigen zu lassen.

zeitlich begrenzte Verwertung 
von belastetem Klärschlamm. 
Die Klärschlammverwertung 
sei im Rahmen einer öffent-
lichen Ausschreibung beauf-
tragt worden. Die Stadt weiter: 
„Die weiten Entsorgungswe-
ge lagen in der Verantwortung 
des Bestbietenden. Die recht-
lichen Vorgaben wurden be-
reits im Jahr 2007 betrachtet. 
Davon ausgehend liegt keine 
rechtliche Grundlage für eine 
Rücknahme des Klärschlamms 
vor. Diese Auffassung gilt auch 
heute noch. Eine Klage ge-
gen die Stadt Rietberg wurde 
– entgegen einer mehrfachen 
Ankündigung – in dieser Sa-
che nicht erhoben.“

licherweise weiter beräumt 
werden soll, hat das Land 
Brandenburg zu Beginn die-
ses Jahres Frank Jeremias zu 
einer Anhörung aufgefordert, 
bevor der Erlass einer An-
ordnung der Räumung erge-
hen könnte. „Herr Jeremias 
hat auf unser Schreiben frist-
gerecht geantwortet. Aktu-
ell ist das Verfahren noch im-
mer in der Anhörungsphase. 
Die Angaben werden bezüg-
lich des Erlasses einer Anord-
nung noch geprüft“, teilte ein 
Sprecher des Landesamtes für 
Umwelt Brandenburg auf An-
frage des RSA mit.
Die Stadt Rietberg bestätigt: 
„Der Abwasserbetrieb der Stadt 

Rietberg hat in den Jahren 2002 
– 2004 nach einer öffentlichen 
Ausschreibung ein Unterneh-
men aus Karlsruhe mit der Be-
arbeitung und Verwertung von 
PFT belastetem Klärschlamm 
beauftragt. Diese Firma hat den 
Klärschlamm auf eine staatlich 
zertifizierte Kompostierungs-
anlage in Brandenburg gelie-
fert und dort verwertet. Die 
Verwertung ist damals entspre-
chend den gesetzlichen Erfor-
dernissen dem Staatlichen Amt 
für Umwelt angezeigt worden.“
Der Klärschlamm sei nach den 
hiesigen Verwertungsnachwei-
sen bereits im Jahr 2004 ver-
wertet worden. Es handelte sich 
damals um eine kurzfristige, 
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Souveräne Cloud für sichere öffentliche Verwaltung 
Arvato Systems sucht Cloud-Profis, die Deutschland digitaler machen - Jobs mit Perspektive

Höchste Sicherheit für 
sensible Daten
Die Souveräne Cloud ba-
siert auf Microsoft Azu-
re und bietet neben Ska-
lierbarkeit und Flexibilität 
auch umfassenden Daten-
schutz. Alle Daten der öf-
fentlichen Verwaltung blei-
ben in Deutschland und sind 
vollständig von den globa-
len Microsoft-Rechenzent-
ren getrennt. So erfüllt die 
Lösung die strengen Auf la-
gen des Bundesamts für die 
Sicherheit der Informations-
technologie (BSI) und ge-
währleistet den Schutz sen-
sibler Daten.

Gütersloh. Die öffentlichen Verwaltungen in Deutschland 
stehen vor einem Wandel: Digitalisierung ist der Schlüs-
sel zu effizienteren Prozessen und besseren Bürger-Ser-
vices. Arvato Systems, ein IT-Dienstleister aus Gütersloh, 

spielt dabei eine zentrale Rolle. Das Unternehmen baut 
mit Microsoft Azure eine hochsichere „Souveräne Cloud“, 
die speziell auf die Bedürfnisse der öffentlichen Verwal-
tung zugeschnitten ist.

Microsoft, mit denen die Be-
werber ihre Karrierechancen 
verbessern. Umfassende In-
formationen zu den offenen 
Stellen, zum Unternehmen 
und zur Souveränen Cloud 
sind auf der Website von Ar-
vato Systems zu finden: 
https://www.arvato-systems.
de/pionier

Moderne Technologie für 
effiziente Verwaltung
Die Cloud-Lösung bietet 
Skalierbarkeit, Flexibilität 
und Schnelligkeit. Behörden 
können ihre IT-Infrastruk-
tur einfach an ihre Bedürfnis-
se anpassen und aktuelle An-
wendungen flexibel nutzen. So 
profitieren Bürgerinnen und 
Bürger von schnelleren und 
besseren Online-Services.

Arvato Systems sucht Talente 
für die digitale Zukunft
Um die Souveräne Cloud zu 
verwirklichen, sucht Arva-
to Systems engagierte Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-

ter vom erfahrenen Profi bis 
zum Quereinsteiger mit Inte-
resse an Cloud-Technologien. 
Gesucht wird in den Jobgrup-
pen Datacenter-Technicians, 
Network-Engineers, Com-
merce- und IT-Operators. 
Bewerberinnen und Bewer-
ber erhalten die Chance, an 
vorderster Front der digitalen 
Transformation mitzuwirken - 
sprich: die Zukunft Deutsch-
lands aktiv mitzugestalten und 
so einen echten Unterschied zu 
machen. 

Weitere Informationen
Geboten werden intensive und 
umfassende Trainings von 

– Anzeige –

Erlebnistour 
Zusatztermin 
Rietberg. Aufgrund der ho-
hen Nachfrage wird im Juni 
eine weitere Führung „En-
gel, Wein und Lebensfreu-
de“ in der Rietberger In-
nenstadt angeboten. Die 
zusätzliche lukullische Er-
lebnistour startet am Frei-
tag, 28. Juni, um 18 Uhr am 
Klostervorplatz.  
Alle, die einen edlen Trop-
fen genießen und dabei 
Spannendes über die Histo-
rie der Grafschaft Rietberg 
erfahren möchten, sind hier 
richtig. Ein besonderer Fo-
kus liegt auf der gräflichen 
Feier- und Lebensfreude. 
Um diese Lebensfreude in 
Erinnerung zu bringen, 
werden an drei Stationen 
im Historischen Stadtkern 
kleine Gaumenfreuden und 
edle Tropfen gereicht.

Akteure für den Sommergarten gesucht
Förderverein „Lebendiges Rietberg“ schaut auf die Planungen für 2024

Rietberg (ap). Der Verein „Le-
bendiges Rietberg“ blickt nun 
auf ein Jahr zurück und lud 
jüngst zu seiner ersten ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein. Nach einem kurzen Resü-
mee der vergangenen 12 Mo-
nate und der drei durchgeführ-
ten Aktionen – Sommergarten, 
Adventskalender und „Das gel-
be vom Ei“ –  zeigt sich Philipp 
Kriener, Vorsitzender des Ver-
eins, begeistert. „Unser junger 
Verein ist sehr zufrieden mit 
dem Jahr 2023.“ Nach dem 
Kassenbericht und der -prü-
fung, kam es zur einstimmi-
gen Entlastung des Vorstandes. 
Außerdem stand noch die, laut 
Satzung vorgesehene, Neuwahl 
des Kassenprüfers auf dem Pro-
gramm – das Amt liegt nun bei 
Michael Knies, der es von An-
gelika Protte übernimmt. 
Der Verein mit aktuell etwa 

Im vergangenen Jahr war der Sommergarten ein voller Erfolg – auch 
in diesem Jahr ist die Veranstaltung wieder geplant. Foto: RSA/Archiv

50 Mitgliedern freut sich über 
jede neue Mitgliedschaft und 
auch für den Sommerbiergar-
ten kann man aktuell sein In-
teresse bekunden. Wer also 
Wirt ist, oder einen gastro-
nomischen Background hat, 
ist herzlich eingeladen sich 
bis zum 15. Mai per Mail an  
info@lebendiges-Rietberg.de 
zu melden. Der Sommergar-
ten war im letztem Jahr ein vol-

ler Erfolg und sorgte für viel 
Zulauf – nicht nur im Dros-
tengarten, sondern auch in der 
Rietberger Innenstadt. Er wird 
auch in diesem Jahr wieder in 
den Sommerferien stattfinden 
und zwar jeweils dienstags und 
mittwochs. Daneben sind noch 
weitere Aktionen in Planung. 
Aber auch die strategische Ar-
beit des Vereins soll für 2024 
weiter in den Fokus rücken.
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Von Ordensleuten und Miteinander 
Netzwerk Klosterlandschaft OWL stellt neue Jahresbroschüre 2024 vor  

Das 56-seitige Magazin lädt 
in Bild und Text ein, sich auf 
den Weg durch die Kloster-
landschaft Ostwestfalens  zu 
machen. Besondere Fotos und 
themenbezogene Berichte füh-
ren das außergewöhnliche Po-
tenzial einer Region und ihrer 
jahrhundertealten Kultur- und 
Naturlandschaft vor Augen.
Das in einer ersten Auflage von 
5.000 Exemplaren erschienene 
Heft ist kostenlos in den Klös-
tern und den Tourist-Informa-
tionen der beteiligten Kommu-
nen zu erhalten. 
Darüber hinaus sendet die 
Kulturland Kreis Höxter Tou-
rismusmarketing bei der Ge-
sellschaft für Wirtschaftsför-
derung (info@kulturland.org 
oder Tel.: 05271-974323) die 
Broschüre gerne per Post zu. 
Details zur Arbeit gibt es auf  
www.klosterlandschaft-owl.de.

Einer von vielen starken monasti-
schen Orten in OWL: die Kloster-
kirche St. Katharina in Rietberg. 
 Foto: Kalle Noltenhans

Rietberg. „Wir hier!“ – das 
ist das Motto, unter dem die 
diesjährige Jahresbroschüre des 
Netzwerks Klosterlandschaft 
Ostwestfalen-Lippe steht. Und 
dass das Motto Programm ist, 
versteht sich von selbst: So stel-
len die Initiatoren zum Beispiel 
einige der Akteure vor, die ex-
emplarisch all die Charaktere 
im Netzwerk der Klosterland-
schaft OWL repräsentieren. 
„Menschen, die benedikti-
nische Gastfreundschaft le-
ben, die die Geisteshaltung 
der Franziskaner, Zisterzien-
ser und Prämonstratenser fort-
führen oder ganz einfach im 
Sinne einer allumfassenden 
‚Humanitas’ gemeinschafts-
stiftend wirken. Weil sie wis-
sen, dass aus dem Miteinander 
etwas entstehen kann, das der 
Einzelne nie zustande bräch-
te“, erläutert Projektleiter Hans 

Hermann Jansen. Dazu zäh-
len beispielsweise eine Or-
densschwester aus der Abtei 
Herstelle im Kreis Höxter, ein 
junger Chorleiter und Organist 
aus Detmold und ein verdien-
ter Ehrenamtler aus Rietberg 
(Kreis Gütersloh).

Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Ländliches Wohnen in Westerwiehe

Viel Platz für die Familie und über 11.000 m² Ackerland
2-FH, ca. 240 m² Wfl . ohne Keller, Bj. ca. 1920, Umbau ca. 1977, 
Anbau ca. 1991, PV-Anlage v. 2009 ca. 16,1 kWp, durchschn. 
Jahresrohertrag ca. 6.000 €, B, Öl (Bj. 2021), 188,20 kWh/(m².a), EEK 
F, Gesamtgrdst. ca. 15. 216 m², Ackerfl . Jahrespacht ca. 400 €, DO-
Garage, Nebengebäude v. ca. 1969 vermietet, JNKM ca. 5.760 €, 
B, Flüssiggas (Bj. 2023), 310,7 kWh/(m².a), EEK H, Kaufpreis 689.000 €, 
Objekt-Nr. 2024-blb-0152

Resthof mit Zukunft spotential in Harsewinkel

Wohnhaus mit Nebengebäuden und über 17.000 m² Ackerfl äche
Einfamilienhaus, ca. 108 m² Wfl ., Teilkeller, Bj. ca. 1955, div. Neben-
gebäude von ca. 1956 – ca. 1977, Genehmigung zur  Erweiterung 
der Wfl . liegt vor, PV-Anlage von 2005 ca. 10,02 kWp, B, Öl 
(Bj. 2001), 457,8 kWh/(m².a), EEK H, Gesamtgrdst. ca. 21.871 m², 
Ackerfl äche verpachtet, Kaufpreis 479.000 €, Objekt 2024-sb-0162

SIE und WIR – zusammen ein gutes Team!
Sie haben Fragen zum Verkauf oder zur Vermietung Ihrer 
Immobilie? Wir beraten Sie gerne. Sie möchten Ihre Immo-
bilie verkaufen oder vermieten? Wir begleiten Sie gerne 
vom Erstgespräch bis zum erfolgreichen Vertragsabschluss.
Wir freuen uns auf Sie!

Predigerinnen 
setzen Zeichen  
Paderborn. Dem Auf-
ruf des Diözesanverbands 
Paderborn der Katholi-
schen Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) zum 
Predigerinnentag sind be-
reits 13 Frauen gefolgt. Sie 
ergreifen in einer Eucha-
ristie- oder Wortgottes-
feier das Wort und setzen 
Zeichen für eine geschlech-
tergerechte Kirche. Die Ak-
tion im Paderborner Ver-
band ist Teil des fünften 
bundesweiten kfd-Predi-
gerinnentages um den 17. 
Mai. Im Besonderen sind 
Interessierte angesprochen, 
die ihren Platz auf der 
Kanzel einnehmen möch-
ten. Infos über mechthild.
wohter@kfd-paderborn.
de und sekretariat@kfd- 
paderborn.de.
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Das Muttertagspicknick hat bei seiner Premiere im vergangenen Jahr 
viel positives Feedback bekommen. In diesem Jahr findet es am 12. Mai 
statt. Tische können online reserviert werden. Foto: Stadt Rietberg

Muttertagspicknick im Park
schnitt, Obst, Salate, Kaffee, 
Tee, ein Fläschchen Sekt, Saft 
oder andere Köstlichkeiten – 
der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt.
Besteck, Geschirr und alles, 
was zu einem perfekten Pick-
nick gehört, müssen mitge-
bracht werden. Der Preis pro 
Garnitur beträgt 12,00 Euro.
Für eine entspannte Atmo-
sphäre sorgt der Musiker Pa-
trick Lück.

Muttertags-
Tischreservierung

Rietberg. Der Muttertag ist 
der perfekte Anlass, der Ma-
ma „Danke“ zu sagen und sie 
nach Strich und Faden zu ver-
wöhnen. Dies ist möglich beim 
Muttertagspicknick im Gar-
tenschaupark. Familien kön-
nen einen mit Blümchen und 
anderen Accessoires dekorier-
ten Tisch reservieren, an dem 
die ganze Familie Platz neh-
men und die selbst mitgebrach-
ten Leckereien auftischen und 
verzehren kann. Was im Pick-
nickkorb landet, bleibt natür-
lich jedem selbst überlassen. 
Ob Brötchen, Käse, Auf-

Bald ist wieder Muttertag
am 12. Mai 2024

– Anzeige –

   Glück kann man nicht kaufen, 
aber Blumen sind so ziemlich das Gleiche.

Alles für 
Haus & Garten 

steht bei uns bereit!

Sonntag, der 12. Mai ist Muttertag. 
Wir haben von 8.00 – 13.00 Uhr für euch geöffnet.

Montags - Freitags
8.00 - 18.00 Uhr 

Samstags 
8.00 - 13.00 Uhr

Aus te rmann
Gär tne re i

Wir freuen uns auf Sie!

Mastholter Straße 19 • Rietberg 
Telefon 0 52 44 / 87 49

Rietberg (dg). Zwei die sich 
mögen, schon vier Jahrzehn-
te, freuen sich auf den Besuch 
in Rietberg. Es war Anfang 
der 80ger-Jahre, als gegen-
seitige Treffen des Kennen-
lernens 1983 zum festen 
Beschluss einer Städte-Part-
nerschaft führten. Die erste 
offizielle Verbrüderung fand 

Geburtstagsfeier
vom 9. bis 12. Mai

damals in Ribérac statt. 1984 
dann der festliche Teil, am 
26. Mai in Rietberg, einge-
bunden in das 3. Stadtbür-
gerfest besuchte eine große 
französische Delegation die 
ehemalige Grafenstadt an der 
Ems. Unvergessliche Mo-
mente der Freude leben heu-
te noch in den Erinnerungen. 
Die besiegelte Städtefreund-
schaft hat nun schon 40 Jah-
re festen Bestand. Geprägt 
durch regelmäßige Begeg-
nungen der Menschen beider 
Orte. Gepflegt und organi-
siert von den jeweiligen Part-

nerschafts-Komitees. Unter 
anderen Aktivitäten zählt 
der Schüleraustausch dabei 
zur Vertiefung des gelebten 
Miteinanders schon in der 
jungen Generation. Nach ei-
ner Geburtstagsfeier im ver-
gangenen Jahr in Ribérac, 
der RSA berichtete, wird am 
Samstag, dem 11. Mai, um 
11.00 Uhr, bei einem Fest-
akt vor dem Rathaus musika-
lisch begleitet von den Riet-
berger Jägern, die 40jährige 
Freundschaft gefeiert. Da-
zu sind die Bürger der Stadt 

Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen

herzlich eingeladen. Ein un-
terhaltsames Besuchspro-
gramm ist für die Gäste vor-
bereitet, die bei Familien in 
Rietberg und den Ortsteilen 
wohnen. Auf der Hinfahrt 
machen sie in Düsseldorf halt 
und werden im Landtag vom 
Präsidenten André Kuper, 
Rietbergs ehemaligen Bür-
germeister, empfangen.

Die Franzosen kommen 
zur Geburtstagsfeier
40 Jahre Städtepartnerschaft Rietberg/Ribérac 

Vor der Kulisse des Rathauses in Ribérac hatten die französischen 
Freunde 2023 zur ersten Geburtstagsfeier eingeladen. Das Ge-
rüst am Gebäude stand noch für umfangreiche Reparaturarbeiten. 
Schwere Unwetter hatten im gesamten Ort erhebliche Schäden an-
gerichtet.  Foto: RSA/privat
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„Tour de Rietberg“ startet in Bokel 
Bürgermeister Andreas Sunder stellte neues Baugebiet vor

Rietberg (rdp).  Die erste „Tour 
de Rietberg“ führte Bürger-
meister Andreas Sunder nach 
Bokel. Bei kühlen Temperatu-
ren waren doch annähernd 100 
Bürgerinnen und Bürger inter-
essiert, aktuelle Informationen 
über die Entwicklungen in Bo-
kel zu erfahren und Erläuterun-
gen aus erster Hand zu erhalten. 
Der Orts-Spaziergang begann 
beim Landhandel Eusterbrock. 
Stefan und Klaus Eusterbrock 
standen hier als Ansprechpart-
ner zur Verfügung und erläuter-
ten, wie aus dem kleinen Lohn-
unternehmen ihres Vaters ein 
mittelständisches Familien-
unternehmen gewachsen ist. 
Neben dem Kartoffelhandel 
werden auch Transporte von 
Agrarprodukten durchführt. 
Und das alles erfolge, ohne 
den immer wichtiger werden-
den Umweltschutz zu vernach-
lässigen. Von dort führte der 
Ortsgang zum neuen Bauge-
biet an der Lannertstraße. Das 

Bürgermeister Andereas Sunder erläuterte sehr ausführlich die  Pläne 
für das Neubaugebiet in Bokel. Foto: RSA/Pfaff

Baugebiet Doppheide bekommt 
eine zweite Erweiterung. In 
Verlängerung des Roggenwe-
ges werden 16 neue Wohnbau-
grundstücke entstehen, elf da-
von bietet die Stadt Rietberg 
derzeit zum Kauf an. Andreas 
Sunder erklärte den „Mitwan-
derern“ die Herausforderun-
gen der Entwässerung, und 
stellte das Bauprojekt genau-
er vor. Sehr positiv blickte der 
Bürgermeister von der Baustelle 

direkt auf die Entwicklung des 
gegenüberliegenden Kindergar-
tens des Bürgerverein Bokel.
Die heiße Wildbratwurst zum 
Abschluss am Dorfhaus er-
wärmte nicht nur die Bokeler, 
sondern lud auch zum weite-
ren Austausch mit dem Bür-
germeister ein. Die zweite Tour 
sollte am 23. April in Neuenkir-
chen stattfinden, musste jedoch 
wegen Erkrankung des Bürger-
meisters abgesagt werden.

Ingo Oschmann präsentiert das Comedy-Jubiläum
Rietberg. Der Cultura-Come-
dy-Club feiert seine 10. Aus-
gabe und garantiert wieder 
herzhafte Lacher und großes 
Staunen im Rietberger Rund-
theater am 7. Mai ab 20 Uhr. 
Die ausgewählte Mischung aus 
Stand-Up-Comedy, Kabarett, 
Musikalischem und Artistik 
machen den Cultura-Come-
dy-Club aus und versichern ei-
nen stimmungsvollen Come-
dy-Abend! Ingo Oschmann 
präsentiert die Mixed-Show 
mit erneut grandiosen Künst-
lerinnen und Künstlern.
Aufgeregt wie eine Henne, flink 
wie ein Wiesel, schüchtern wie 
ein Feldhase – Frieda Braun hat 
viele Gesichter. In ihren Pro-
grammen zeigt sie alle Facet-
ten ihres schauspielerischen 
Könnens. Mit intelligentem 
Wortwitz zieht sie nicht nur ihr 
Publikum in ihren Bann, son-

dern auch viele Kritiker. Kevin 
O‘Neal nimmt den Mund ganz 
schön voll – mit Beats, Syn-
thesizern und Drum-Sounds. 
Denn der Dortmunder ist Beat- 
Boxer. Wozu andere ein gan-
zes Ensemble an Instrumen-
ten brauchen, benötigt er nur 
den Mund. So imitiert der ge-
lernte Bank-
k au fmann 
eine gan-
ze Band. 
Der mu-
sika l ische 
Maulheld ist 
bereits mehr-
facher Deut-
scher Meister. 

Martin Sierp ist ein begnade-
ter Comedian, Verwandlungs- 
und Zauberkünstler, der schon 
auf vielen bedeutenden und un-
bedeutenden Bühnen Europas 
stand, viele bedeutende und un-
bedeutende Preise gewann. Er 
erobert die Herzen seines Pu-
blikums mit viel Witz, Charme 
und schier unerschöpflichem 
Improvisationstalent im Sturm. 

Gastgeber Ingo Osch-
mann führt nicht nur 
durch den Abend, son-

dern hat mit seinem Pro-
gramm aus Zauberkunst, 

Comedy und Improvisation 
einiges auf Lager. 
Infomationen & Tickets: 
Touristikinformation un-

ter 05244/986-100, 
k u l t u r i g @s t adt- 

rietberg.de und im 
Netz: www.kultu 
rig.deFoto: Britta Schüssling

Siegerehrung
Varensell. Am Dienstag, 7. 
Mai, findet im Varenseller 
Schießstand die Siegereh-
rung des diesjährigen Fir-
men- und Vereinspokal-
schießens statt. Beginn ist 
um 18.30 Uhr. Sieger und 
Platzierte sowie alle Inter-
essierten sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Radtouren
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
beginnt wieder seine mo-
natlichen Dienstagsabend- 
Radtouren. Die erste in die-
sem Jahr findet statt am 
Dienstag, 14. Mai. Die Fahrt 
startet um 17.30 Uhr an der 
Alten Volksschule Neuen-
kirchen, Gütersloher Str. 
14. Jeder, der Spaß am Rad-
fahren hat und die heimatli-
che Umgebung kennenler-
nen möchte, ist eingeladen 
zu dieser kostenlosen Tour. 

Zusatzkonzert
Langenberg. Aufgrund des 
unglaublichen Kartenvor-
verkaufs zum Konzert der 
„Crash Test Dummies“  im 
Kulturgüterbahnhof Lan-
genberg (es war innerhalb 
weniger Tage ausverkauft), 
wird es am Sonntag, 13. 
Oktober, eine Zusatzshow 
geben. Sie befinden sich seit 
2018 auf Tour und werden 
am 11. Oktober diesen Jah-
res tatsächlich in Langen-
berg Station machen.

kfd-Radtour
Neuenkirchen. Die Frau-
engemeinschaft Neuen-
kirchen lädt zu einer ein-
stündigen Radtour mit 
anschließender Andacht 
an einem Bildstock in der 
Gemeinde ein. Treff ist am 
Freitag, 3. Mai, um 17 Uhr 
auf dem Parkplatz der Fa. 
Berg (Rüschfeld). 
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Sicherheit für Ihr Zuhause
– Anzeige –
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KRAFT

Schlüssel-Dienst

Sicherheitsservice

Türöffnung / Notdienst

Tel. 0171/ 2 08 08 07

Bahnhofstraße 18
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44/88 42
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KOMPOtherm® Messezentrum

Donnerstag und Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Sonntag Schautag 14.00 – 17.00 Uhr

(ohne Beratung, ohne Verkauf)

Industriestraße 24
33397 Rietberg 
Tel. 0 52 44/97 59 60

Montags, dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen. Diese 
drei Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

 Erleben Sie:

R Sicherheit

R Wärmedämmung

R  Design 

R Black Edition &  
 Innovationen

+  jede Menge 
 individuelle 
 Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen.
Seien Sie gespannt und herzlich willkommen!

    LeidenschaftIHRE HAUSTÜRunsere

Viel Spaß beim SchützenfestHerzlich willkommen!

Sicherheit im eigenen Haus auch bei Urlaubsreisen
Türen bei Abwesenheit richtig abschließen – Wohnung in Abwesenheit bewohnt aussehen lassen

Vor der Reise sorgen sich vie-
le Urlauber um die Sicherung 
ihres Hauses oder ihrer Woh-
nung. Um Einbrechern den 
Weg in die eigenen vier Wände 
zu erschweren und vor Urlaubs-
antritt die notwendigen Sicher-
heitsvorkehrungen zu treffen, 
helfen Ratschläge der Polizei:
•  Gekippte Fenster und Ter-

rassentüren sind geradezu 
eine Einladung für Diebe, 
lediglich ins Schloss gezo-
gene Türen stellen kaum ein 
Hindernis dar. Die Polizei 
rät deshalb, Fenster, Balkon- 
und Terrassentüren auch bei 
kurzer Abwesenheit stets zu 

Rietberg. Reisezeit ist die schönste Zeit des Jahres: Tipps der 
Polizei beugen unschönen Erlebnissen mit Langfingern, Ein-
brechern und Gaunern vor, auch beim kurzfristigen Verlas-
sen des Hauses. Viele tausende Bundesbürger nehmen die Fe-

rienzeit zum Anlass, um dem Alltagstrott zu entfliehen und 
zu verreisen. Die im Urlaub getankte Erholung kann bei der 
Heimkehr jedoch schnell verpuffen, nämlich dann, wenn ei-
nen eine verwüstete und ausgeräumte Wohnung empfängt.

verschließen und die Haus-
tür zweifach abzuschließen.

•  Alle Hinweise, die darauf 
hindeuten, dass die Wohnung 
oder das Haus unbewohnt 
sind, sind zu vermeiden. 
Ständig heruntergelassene 
Rollläden, zugezogene Vor-
hänge, überquellende Brief-
kästen oder verräterische 
Anruf beantworteransagen 
(„Wir sind im Urlaub“) sind 
Indizien, nach denen Einbre-
cher Ausschau halten.

•  Ratsam ist es, Freunde, Ver-
wandte, Bekannte oder Nach-
barn zu bitten, das Haus oder 
die Wohnung während der 
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Abwesenheit bewohnt aus-
sehen zu lassen, indem sie 
den Briefkasten leeren sowie 
Rollläden, Vorhänge, Be-
leuchtung, Radio und Fern-
seher zu unregelmäßigen 
Zeiten betätigen. Denn die 
Erfahrungen der Polizei zei-
gen, dass eine aufmerksame 
Nachbarschaft entscheidend 
hilft, den ungebetenen Gäs-
ten die Tour zu vermasseln.

•  Experten empfehlen eben-
falls, Räume über Zeitschalt-
uhren so zu beleuchten, da-
mit Fremde nicht erkennen 
können, dass die Wohnung 
oder das Haus unbewohnt ist. 

•  Markieren Sie Ihre Wertge-
genstände (Gravur, UV-Stif-
te etc.) eindeutig und notieren 
Sie die wichtigsten Daten in 
einer Wertgegenstandsliste. 
Fotografieren Sie schwer zu 
beschreibende Gegenstände.

•  Bewahren Sie besonders 
Wichtiges oder Wertvol-
les (z. B. Dokumente, Spar-
bücher, Sammlungen, Gold 
oder Schmuck), das Sie nur 
selten brauchen, bei Ihrem 
Geldinstitut im Schließfach 
auf. Wenn Sie diese Dinge 
im Haus behalten möchten, 
bringen Sie sie in einem ge-
prüften Tresor unter.

Wie gut ist Ihr Zuhause 
gegen Einbruch gesichert?

InSiTech | Aluminiumstr. 1 | 33415 Verl | mail@insitech.de | insitech.de

Geprüfte und zertifi zierte Gefahrenmeldeanlagen 
bieten Ihnen die Sicherheit, die Sie brauchen. 

Wir erstellen eine kostenlose Schwachstellenanalyse 
Ihres Wohnobjekts und geben sicherungstechnische 
Empfehlungen. Vereinbaren Sie Ihre unverbindliche 
Einbruchschutzberatung unter: 05246/ 708 335
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Liebe Vermieter, wir, 3 Personen und 
2 Hunde, suchen ein neues Zuhause 
im Grünen, Warmmiete 1.300€. Tel: 
0176-40735627
Rietberg: sehr schöne 3-Zi.-Whg. im 
2-Fam.haus, sep. Eingang, ca. 120qm 
auf 2 Ebenen, inkl. Einbauküche, 2 
Bäder, Balkon, Carport, zu vermieten. 
Tel. 0171-8548733
Haus od. Whg. mit Wiese z. Pferde-
halt. ab Sept. 24 langfr. zu mieten ge-
sucht. Gerne auch auf Bauernhof. Tel. 
01511-2881952

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Suche Golf 1 Cabrio, gerne alles an-
bieten auch für Bastler. Tel. 0151-
25550541
Verkaufe 4 Sommerreifen mit Alufel-
gen 205/55 R16, 5-Loch, Preis 200 Eu-
ro. Tel. 0171-3809429
4x So.reifen 195/55 R16, Michelin, 
Primacy 4, DOT 17/23, neuw., 350 km 
gel., wg. Umr. a. Allw. zu verk., 180€ 
VHB. Tel. 05244-77859
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Nobilia Küche, Elektrogeräte inkl., 
4 Jahre, zu verk., neuwertig, L-Form 
2,5x2,1, Selbstabbau, 4.000,00€ VB, 
0172/7065181
E-Bike KTM, Cento11 Plus, 625 kW/h 
Bosch Mittelmotor, 1.000 km gelaufen, 
3 Jahre alt, zu verk., 2000€. Tel: 05250-
54852
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Tisch antik, Furnier/Echtholz, 
120x120x78 cm, Platte Furnier Nussb., 
Fuß Kiefer-Echtholz, Gelegenheit. Tel. 
0178-5485287
Verkaufe schönes schwarzes Abikleid 
lang, Größe 36, VH 80€. Bei Interesse 
unter 05244-10533 gerne melden.
Einachs-Gartenfräse agria 3400, 
4-Takt-Benzin, 70 cm Arbeitsbreite, von 
privat. Bj. 86, neuer Motor ’96, 1.900€. 
Tel. 05244/70735
Rotho Reiskocher, neu, Farbe rot, zu 
verk., 15,00 Euro. Tel. 0171-3809429
2 Marmor-Beistelltische, 35 cm und 30 
cm hoch, T-Füße. Bilder über Whats-
App. Tel. 0171-3809429
Schreibtisch Moll Runner zu verk., mit 
Moll Drehstuhl, Anbauplatte, Lampe, 
Bücherbord, Preis VHB. Tel. 0173-
1540154
Damentourensportrad 28er, Marke 
Gudereit, 5-G.-Nabe, dkl.-blau, 25,-€. 
Tel. 05241-49809

Zu verk.: Bett m. Schubladen v. Wel-
le, 1x2 m, inkl. Lattenrost, 7-Zo-
nen-Kaltsch.matratze; Teppich hell-
grün 120x60. Tel. 0173-1540154
Babyzimmer zu verk.: Schrank 3-tür., 
185x160x58, Gitterbett 70x140 m, um-
baubare Bettseiten, Regal 130x45x32. 
Tel. 0173-1540154
Wärme-Massagegerät; Schwimmpool 
Durchm. 3 m; 1 K. Darda Bahnschie-
nen; 2 P. Inliner; 2 Fellhocker, alles neu-
wertig, günstig. Tel. 02944-7005
Sonnenschutz für Terrassentür, Alu-Ja-
lousette, weiß, 80 x 175, 18€. Tel. 05244-
8972
Küchen- oder Esszimmer-Lampe mit 2 
Pendelleuchten, Halogen, je 35 W, hö-
henverstellbar, 30€. Tel. 05244-8972
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, Spie-
gel, Terrassenüberdachungen aus Glas. 
Tel. 0163-3071761
Hausnummern neu, 3 + 8 oder 8 + 3, 
aus Glas blau. Tel. 05246-8383071
Eckschreibtisch, weiß, 125x125x75cm, 
50 cm Tiefe, 4 Schubl., 2 Einlegebö-
den + Schrank m. Einlegeb., 65€, Tel. 
0163/4290760
Babybett 70x140, Matratze, Zudecke, 
Spannbetttuch, Unterlage, 2x Bettwä-
sche, alles gut erhalten, für 70 €. Tel. 
0170/8319089
Velo de Ville Premium Damenpedelec 
28“, 50er Höhe, Bosch Perform., 500W, 
Top-Ausst., NP 3.000€, VB 699,00€. 
Tel. 02944/2383
Herrentanzschuh Diamant schw., Gr. 
12, Laufsohle Verloursleder, k. getragen; 
Gummistiefel Gr. 48, schw. Tel. 05246-
8383071

Musikcomedy mit Gogol & Mäx Kordelschießen in Varensell 
Rietberg. Wenn im ehrwür-
digen Theatersaal klassische 
Musik erklingt und sich das 
Publikum vor Lachen und 
Staunen kaum auf den Stüh-
len halten kann, dann sind die 
Musikkomiker Gogol & Mäx 
mit „Teatro Musicomico“ am 

Varensell. Zum fünften, 
und damit letzten Termin 
des Kordelschießens, laden 
die Sportschützen Varensell 
am 21. Mai ab 19 Uhr ein. 
Es ist die finale Gelegenheit 
für die St.-Benediktus-Schüt-
zen in diesem Jahr, eine der 

Werk. So am 15. Mai in der 
Cultura um 20 Uhr. Sie sind 
die Paradiesvögel in der Welt 
der klassischen Musik und 
sorgen mit ihrem tempo- und 
geistreich ausgefochtenen mu-
sikalischen Feuerwerk der Tö-
ne für unvergessliche Abende.

Auszeichnungen zu erlangen. 
Verliehen werden die Trophä-
en dann auf dem Ausmarsch, 
zwei Wochen vor dem Varen-
seller Schützenfest im Au-
gust. Geschossen wird auf 
dem Schießstand im Keller 
der Grundschule Varensell. 

Dipl. Ing/in oder Bachelor/ Master of Engineering,  
Vertiefungsrichtung: Siedlungswasserwirtschaft (w/m/d) 

 (Teilzeitstelle mit 16 Wochenstunden, Entgeltgruppe 11 TVöD)

Dipl. Ing/in oder Bachelor of Engineering, 
Vertiefungsrichtung: Straßenbau (w/m/d)

(Vollzeitstelle, Entgeltgruppe 11 TVöD)

Sachbearbeiter/in für das Bürgerbüro (w/m/d)
(Teilzeitstelle mit 19,5 Wochenstunden, Entgeltgruppe 6 TVöD)

Die ausführlichen Texte der Stellenausschreibungen finden Sie auf 
der Internetseite der Stadt Rietberg unter „Rathaus, Stellenangebote“. 

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen Frau Burghardt 
unter der Ruf-Nr. 05244 / 986-226. 

STADT

Bei der Stadt Rietberg sind 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stellen zu besetzen:

Suchen „Mensch-Ärger-Dich“-Mit-
spieler für 95-jährigen Mann und sei-
ne 90-jährige Nachbarin. Freuen uns 
auf Gesellschaft! Tel. 0174-2042367

2 Fichten-Holzstämme Dicke 65 mm, 
550€. Tel. 0177-2303045
Elektriker-Werkzeug zu verkaufen. 
Tel. 0173-1930741
100-120jährige Uhr zum Aufhängen 
in Kastenform mit Schaufenster und 
Gongschlag, funktionstüchtig, 120,-€ 
VB. Tel. 05241/49809

Zur Verstärkung im Bereich
der Grünflächenpflege suchen wir

Mitarbeiter (m|w|d)
auf 538€-Basis.
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Youtube: „Es gibt kein unheilbar!“ 
Bruno Gröning - Livestream eines 
Informationsvortrages -
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.- 
Betreuung aus Polen. 100% legal.  
Keine Vermittlungs-Kosten. 
Info: r.burgfried, Tel. 05244-9089088 
www.alltaginbegleitung.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Pilates und Kräuterworkshops in 
Mastholte. Anmeldung und Infos bei 
Simone Börding unter 017621251619

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459
Mobile medizinische Fußpflege Er-
ika Boldt: Ich biete Ihnen professio-
nelle Fußpflege in Ihren eigenen vier 
Wänden, mit modernen Geräten und 
hochwertigen Produkten. Vereinba-
ren Sie einen Termin unter: 0157-
73605695

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

16.05.2024



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Verkaufe einen Dressursattel Passier 
A-tempi, 17“, Preis 650€ VB, nur Ab-
holung. Tel.: 0151-20795834
Tontröge aus Umbau abzugeben. Tel. 
02944-7005
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2023 abzug. Tel. 02944-7185

Teilauflage
Fleischerei Timmer GmbH

Beilagenhinweis
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!
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